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28.12.2010 

Was für ein Tag! Unsere Halbschwester Tiffany "Sunny", Chilli und ich durften heute endlich wieder an den Schafen trainieren. Schon bei der Hinfahrt konnte ich durch die 
leicht geöffnete Seitenscheibe den Duft der weiten Schafswelt einsaugen. Ihr könnt euch sicher vorstellen was für ein wohliges Gefühl durch meinen Körper strömte und 
schon im Auto konnte ich meine Pfoten kaum mehr still halten. Also raus aus dem Auto und ab auf die Wiese. Die wollige Herde schien nur darauf zu warten das ich komme 
um sie über das Gelände zu treiben. Aber was war das denn? Oje, ich hatte ganz auf Michi vergessen. Doch der war auch dabei und schon hörte ich "Filou, zu mir. Filou lay 
down. LAY DOWN!! Wirst du wohl hören! Ja, genau hier sollst du liegen! Was soll das? Und schon wieder lay down" So ein Spielverderber! Wollt ja nur schnell bei den 
Schafen sein. PFF, typisch Mensch halt. Immer muß alles nach seiner Pfeife gehen und dann auch noch langsam und ruhig. Der treibt mich noch in den Wahnsinn! Nur 
eigenartig das Michi das selbe von mir behauptete wenn´s mir mal wieder zu langsam ging und ich den Wollmonstern erklärte einen Zahn zu zulegen. Aber im Großen und 
Ganzen war ich mit mir zufrieden nach der langen Pause. 

  

 



Naja, Christl und Michi waren wohl nicht ganz einer Meinung mit mir und ich hörte wie beide beschlossen das jetzt der Ernst des Hüteleben´s angehe und ich jetzt viel 
schneller auf die Kommandos reagieren müsse wenn ich mal ein brauchbarer Hütehund werden möchte. Mal sehen... 
Erwin fand die Sache ganz lustig, zumindest so lange bis er mit Sunny an der Reihe war, denn unsere hübsche Lady kann manchmal mit seinen Kommandos nicht viel 
anfangen. Wobei das wohl eher am Zwei als am Vierbeiner liegt ;-) Aber ich bin überzeugt wenn die beiden so fleißig weiter trainieren sind sie bald ein verdammt tolles 
Team! 

  

 

Chilli gefiel das Training wie immer. Mutig ging der Rote ans auspferchen und zeigte den Schafen wer der Hund auf der Wiese ist. Das nachtreiben klappte ganz gut. Sogar 
die Achter um´s Gatter schaffte er ganz ansehnlich. Wie immer lief er was die Pfoten hergaben aber auch bei ihm wird´s zukünftig ein wenig strenger denn der Kleine muß 
jetzt auch beginnen auf Kommandos zu hören und ruhiger hinter den Schafen zu arbeiten. Aber mit Christl´s Hilfe schafft Chilli das bestimmt. 



  

Müde aber glücklich fuhren wir nach Hause. Und schon bei der Autofahrt träumten wir von den Erlebnissen beim Training. Jetzt drücken wir alle Pfoten und futtern immer 
alles auf, damit das Wetter hält und wir bald wieder zum Training können. 

24.12.2010  

Heute ist ein besonderer Abend! Heiligabend. Ihr wisst schon, das ist der Abend von dem die Menschen sagen das wir Tiere sprechen werden und sie uns verstehen können. 
Eigentlich sprechen wir das ganze Jahr mit euch nur haben viele von euch Zweibeiner verlernt auf uns zu hören. Sonst könnte es nicht sein das so viele unserer Artgenossen 
so schlecht behandelt werden. Wir haben´s Gott sei Dank gut. Wir leben bei Sandra und Michi und die beiden schauen das es uns an nicht´s mangelt. Ausserdem haben wir 
einen Haufen toller Vier und Zweibeiniger Freunde mit denen es richtig Spaß macht durch´s Leben zu gehen. Ich denke ich muß euch hier nicht alle beim Namen nennen, 
denn ihr wisst schon wen ich meine. Sei es bei den Schafen, dem Training in der Halle oder bei den Treffen vom Pinewood Clan. Wir und unsere Menschen haben sich das 
ganze Jahr Pudelwohl mit euch gefühlt. ( ja, ein Border kann sowas bellen) Leider haben wir heuer Abschied von Angelface "Angie" of Pinewood Country und dem kleinen 
Nero nehmen müssen. Ihr werdet immer einen Platz in unseren Herzen haben! Aber ich bin mir sicher das ihr aus dem Hundehimmel herab schaut wenn ihr über die 
immergrünen Wiesen tobt und uns freudig zubellt.  
Jetzt bleibt Chilli, Angie und mir noch euch und euren Menschen ALLES LIEBE, EIN FROHES FEST und BESINNLICHE FEIERTAGE zu wünschen. Und denkt daran, 
wir sprechen das ganze Jahr mit euch, hört einfach genauer hin ;-) 



 

22.12.2010 

Grüß euch Freunde. Gestern hatten wir das letzte Training vor Weihnachten in der Halle. Wie immer waren meine Freunde und ich eifrig bei der Sache und Hans hat uns 
diesmal einige Denksportaufgaben für uns im Programm. Bringen und Herein rufen, beides erschwert durch ein Gitterlabyrinth. Gar nicht einfach so eine Übung, vor allem 
wenn man vorher nicht sein Hirn benutzt. Doch mit ein wenig nachdenken gelang uns das dann auch. 



  

 

Natürlich war Gruppen und Fußarbeit auch wieder gefragt. Bin schon gespannt wer von uns nächstes Jahr welche Prüfung oder Turnier bestreiten wird, aber wenn alle so 
intensiv weiter machen wird´s sicher den einen oder anderen Erfolg geben. Mir fehlen schön langsam die Schafe aber leider ist da Wettertechnisch im Moment 
nicht viel zu machen. 



 

 

 

Unsere Trainingsstunden verliefen wie im Flug und nach dem wir geistig und körperlich einiges geleistet hatten zogen wir Hunde uns für ein Schläfchen zurück und unsere 
Menschen belohnten sich mit Punsch, Keksen und anderen Köstlichkeiten die Irene für alle zubereitet hatte. Jetzt feiern wir alle Weihnachten und nächste Woche geht´s 
wieder an´s trainieren. 

14.12.2010 

Hallo liebe Geschwister! Ich wünsche euch alles Gute zum 3. Geburtstag! Und mögen unsere Menschen noch viele Jahre Freude und Spaß mit uns haben!!! 



 

ALLES GUTE WÜNSCHT EUCH EUER QUICKSILVER "FILOU"! (ja, so hab ich mal ausgesehen :-)) 

Lieber Filou, auch wir wünschen dir alles Liebe zum 3er! Und jetzt Angie, Sandra und Michi, alle zusammen: "1..2..3..Happy Birthday to you, happy 
Birthday to you, happy Birthday lieber Quicksilver, happy Birthday tooo youuu!" WUFF!  
Oh Danke Chilli, aber jetzt ist´s genug sonst kommen mir noch die Tränen (vom tollen Gesang natürlich) 

09.12.2010 



Grüß euch. Habe ich euch schon mal gebellt wie gut es uns geht? Während andere Hunde ohne Licht, auf Schneeboden und bei eisigen Wind irgendwo trainieren müßen 
durften wir gestern wieder mit Hans in der tollen Halle trainieren. Und man glaubt es kaum sogar für unsere Menschen gab´s, wie immer, ein wohlig warmes Stüberl mit 
Kaffee, Kuchen, Toast, Gulasch und allem was man sonst noch zu einem gemütlichen Zusammensein braucht. Und niemand fragt nach deiner Rasse oder was du und deine 
Menschen sonst noch tun. Da macht trainieren noch doppelt so viel Freude wie anders wo. Was, sowas kennt ihr nicht? Mhmm dann könnte es sein das ihr im falschen 
Verein seid, wo man euch möglicherweise nicht so gerne mag. Hab gehört das es sowas geben soll. Naja, egal. Bei unserer Gruppe steht der Spaß am Training und das 
Zusammentreffen mit Freunden im Vordergrund und so sollte es auch sein. Und wer Johann Kurzbauer als Trainer hat der bekommt Ausbildungsqualität für Hund und 
Mensch erster Güte! DANKE HANS! 
Nach dem wir uns ausgiebig in der Auslaufzone ausgetobt hatten ging´s dann gleich forsch zur Sache da ja der eine oder andere im kommenden Jahr sein erstes Turnier 
bestreiten möchte. Leider konnte unsere Freundin Pamira wegen einer Verletzung diesmal nicht dabei sein aber ihre Katja kam trotzdem vorbei. Baldige Besserung Pamira, 
wir warten schon das du wieder mitmachst! 

 

 

 



Für jeden von uns stand individuelles Training am Programm wo auf noch so kleine Schwächen von Vier und Zweibeiner eingegangen wurde und bei allen konnte wieder 
eine deutliche Steigerung erkannt werden. Sei´s bei der Fußarbeit, beim Bringen oder anderer Obedienceübungen. Dazwischen fand sich immer Zeit zum fachsimpeln oder 
einfaches Gebelle über Gott und die Hundewelt. Aber auch Gruppenarbeit war diesmal Thema. Absetzen und Ablegen lief ganz gut. 

 

 

 

Besonders brav war Chilli, der diesmal beim Bringen große Fortschritte zeigte und nicht wie ein Irrer mit dem Bringholz durch die Halle fegte um jeden zu zeigen was er da 
im Maul hat. Sandra zeigte sich mit meiner Fußarbeit sehr zufrieden und einem korrekten Bringen komme ich auch immer näher. Naja, fast halt :-) 



 

  

Jeder von uns kam voll auf seine Kosten und natürlich gab´s wieder Hausaufgaben bis zum nächsten Mal. 



 

 

Nach Trainingsende gönnten wir Hunde uns ein Nickerchen ( ihr glaubt ja gar nicht wie anstrengend so eine Übungseinheit sein kann ) und Irene verwöhnte unsere 
Menschen mit heißen Getränken und Leckereien aus der Küche. Mit der üblichen "Nachbesprechung" klang der Tag aus und alle freuen sich schon auf nächste Woche. Wie 
schön kann Hundesport sein!!!  

05.12.2010 

Hallo ihr Alle! Tut mir leid das in der letzten Zeit nicht viel zu lesen war von uns, aber ich kann euch versichern wir sind noch da! :-) Erst mal wünschen wir Christl auf 
diesem Weg baldige Besserung und freuen uns schon wenn wir unser Hütetraining wieder aufnehmen können. In der Zwischenzeit vergnügen wir uns im tief winterlichen 
Garten und ab Mittwoch wieder beim Training mit Hans in der Halle. 



 

  

Sogar unsere "Alte" wurde bei der weißen Pracht wieder jung und teufelte mit uns durch den Tiefschnee. Echt unglaublich wie hoch sich der Schnee in 2 Tagen türmen 
konnte. Wir haben gute 50 cm bei uns!  



 

  

Am liebsten würden wir 3 den ganzen Tag im Garten verbringen aber Michi findet es weniger prickelnd pausenlos die Türe für uns zu öffnen. Echt kleinlich kann ich euch 
bellen. Also wer jetzt Lust bekommen hat uns zu besuchen und mit uns den Garten umzupflügen der ist herzlich willkommen am Nordpol! 

27.11.2010 

Guten Abend, liebe Freunde. Mir ist schon klar, dass ihr hier immer Neues aus unserem Hundeleben erwartet und wir freuen uns sehr über euer reges 
Interesse an uns. Diesmal will ich euch aber eine kurze Meldung über Bärbel und ihre Niki bellen. Chilli, meine Menschen und ich haben lange 
überlegt, ob diese Geschichte hier her gehört, oder eher nicht. Aber da Bärbel und Niki zu unseren Freunden zählen, haben wir entschieden dies nicht 
für uns zu behalten und wie wir aus der Vergangenheit wissen, steigern manche Einträge die Zugriffszahlen erheblich :-) aber das ist nicht so wichtig. 
Also wie schon vorher gebellt, geht es heute um unsere Freunde Bärbel und Niki. Kennen gelernt haben wir die beiden auf einem Hundeplatz in 
Korneuburg, wo sie, natürlich auch Michl, schnell zu sehr guten Freunden wurden, die immer zur Stelle sind, wenn helfende Hände oder Pfoten 
gebraucht werden. Sei es beim Bau von Agilitygeräten, beim veranstalten von Festen, Hunderennen oder Arbeiten am Vereinsheim. Legendär sind auch 
Niki's Kochkünste, die sie im Verein des Öfteren zur Schau stellte und der Gansl-Event, der ohne ihren Einsatz nicht so locker (und wie man sieht, 
ohne Niki gar nicht) über die Bühne gegangen wäre. Naja war ja nicht anders zu erwarten, von einem Zweibeiner, der schon von Kindheitsbeinen an 



sein Herz an Fellnasen verloren hat und schon sehr früh sich auf den Wiesen dieses Hundeplatzes getummelt hat. Schon lange bevor viele Leute von 
dem Hundeplatz wussten. Heuer hat Niki sich entschlossen wieder Mitglied beim Hundeverein zu werden, da sie mit unserer Freundin Bärbel Kurse in 
Unterordnung und Agility besuchte und bei ihren Talent es noch weit bringen werden (behauptet ein sehr guter Trainer, der selbst schon alles im 
Hundesport erreicht hat). Wie überraschend ist es dann, dass die Schnuppermitgliedschaft von Niki mit dem heurigen Jahr endet und ohne Angabe von 
Gründen nicht verlängert wird!!! H'mmm, das verstehe wer möchte, warum man ein solch ein Gespann nicht bei sich haben will?! Vielleicht liegt es 
daran, dass sie immer zu ihrer Meinung stehen. Ich kann es mir nicht erklären, aber wenn der Grund mal gefunden wurde, werde ich euch natürlich 
darüber bellen. Wir sind trotzdem froh, dass wir die drei in unserer Trainingsgruppe und zu Freunden haben. Möge sich jetzt jeder Vier- und 
Zweibeiner selbst seine Gedanken über diese Geschichte machen und seine Schlüsse daraus ziehen. Mir bleibt nach so einer Aktion nur ein Satz im 
Kopf hängen:" Kings for a day, but fools for a lifetime." 
Quicksilver "Filou" of Pinewood Country 

14.11.2010  

Sonntag Morgen. Nebel zieht über die Wiesen und du spürst das nasse Gras unter deinen Pfoten. Du hebst die Nase in den Wind und irgendwo in der Ferne witterst du den 
Duft von feuchter Wolle! Aufmerksam streifst du umher und deine Sinne kommen langsam auf Touren. Dann erblickst du den Pferch mit den Schafen und es gibt kein halten 
für dich. Jetzt beginnt der Job. Herrlich! Wenn du dieses unbeschreibliche Gefühl kennst bist du entweder ein britischer Farmer oder ein Border Collie wie ich und mein 
Kumpel Union Jack of Pinewood Country!  
Nach dem sich unsere Menschen Samstag´s eine Ortsgruppenprüfung auf einem Hundeplatz (nicht weiter bellenswert) in der Nähe zu Gemüte geführt haben und wir daheim 
die Ruhe genossen haben, hatten wir am Sonntag wieder das Glück bei Christl und den Cranbrook´s trainieren und dabei dieses Gefühl erleben zu dürfen. Für mich war´s 
diesmal auch wieder ein schweres Training da meine erste Lektion unter der Leitung der Chefin höchstpersönlich absolviert wurde und es wieder darum ging mein Arbeiten 
langsam und ohne Hektik ablaufen zu lassen. 



  

Nach dem Michi gesehen hatte wie ein richtiger Schäfer mit mir arbeitet durfte er dann an´s Werk. (irgendwie tut er mir ja leid, denn unter Christl´s Führung sah das Ganze 
um einiges besser aus denn bei ihr höre ich schon eher hin als bei Michi und trau mich nicht so zu tun als ob ich´s nicht verstanden habe was von mir verlangt wurde. Aber 
ich werd mich auch bei dir bessern Michi, ehrlich :-)) 
Mit Chilli waren alle sehr zufrieden denn der Kleine hat seine Trainingseinheit voller Eifer abgewickelt. Schön langsam wird aus dem verspielten Kerl ein richtiger Border 
der seine Sache ernst nimmt und gut mit Michi zusammen arbeitet. So gelangen den beiden einige schöne Achterschleifen um die Gatter und mit dem Slalom klappte es auch 
ganz toll. 



  

 

Ihr glaubt gar nicht mit welchem Ehrgeiz und Feuereifer der Rote beim Training dabei ist! Jetzt gibt´s kein spielen oder einen kleinen Snack so zwischendurch mehr. Da wird 
gearbeitet bis die Pfoten schwer werden und die Zunge bis zum Boden hängt :-) Und selbst als er die Schafe ruhig abgestellt hatte und mit Michi zur wohlverdienten Pause 
ging hatte er immer noch ein Auge auf "seine" Herde und wollte gar nicht aufhören. Bravo Chilli! 

Am Nachmittag als wir dann in unseren Körben alle Viere von uns streckten und schliefen ging´s für unsere Menschen zu Pinewoodtreffen zum Weinbau Raschbauer nach 
Oberrussbach in der Grossweikersdorferstrasse 25. Winston of Pinewood Country´s Frauchen Stefanie hatte dort für den Pinewood Clan ein gemütliches und geselliges 
Zusammentreffen gesorgt. Unsere Menschen fühlten sich bei reichlich Speis und Trank richtig wohl und hatten viel Spaß. 



  

Gemeinsam wurden Geschichten und Erfahrungen mit und über uns Hunde ausgetauscht und weitere Treffen geplant. Denn wer einen Border Collie von Brigitte und Walter, 
aus dem Hause Pinewood Country ,sein Eigen nennen kann hat nicht nur einen tollen vierbeinigen Kameraden sondern auch viele zweibeinige Freunde für´s Leben 
gefunden!  



  

So möchte ich mich im Auftrag meiner Menschen mit einem kräftigen WUFF bei Stefanie für das nette Treffen bedanken! (den dazugehörigen Hundekuss gibt´s irgendwann 
nachgereicht :-)) Und an Brigitte habe ich die große Bitte für noch recht viel Nachwuchs im Pinewood Clan zu sorgen damit noch recht viele Menschen mit tollen Hunden 
glücklich gemacht werden und wir noch recht viele Spielgefährten bekommen!!!! 
Bis bald euer Filou.  

10.11.2010 

Grüß euch liebe Tagebuchleser. Schnell nur mein Bericht vom wöchentlichen Hallentraining. Diesmal hatte Hans keine Zeit aber da er uns und unseren Menschen genügend 
Hausaufgaben erteilte trainierten meine Freunde und ich auch diesen Mittwoch fleißig. Chilli versuchte sich im Herein rufen, Ablegen und in Fußarbeit. Ging schon ganz 
nett. Und die Bringübung klappte auch ganz gut. Naja, manchmal gab´s noch eine Ehrenrunde für die Zuseher :-) 



  

Sunny und ihr Futterkellner Erwin zeigten eine schöne Fußarbeit mit Ablegen und Setzen aus der Bewegung. Nur mit dem Bringholz da klappte es noch nicht nach Erwin´s 
Wunsch. Die Lady dürfte da wohl bei Chilli Anleihen genommen haben und lief ein wenig damit durch die Halle um mit Erwin zu spielen. Uns hat´s Spaß gemacht. Ihr auch 
und dir Erwin?.... 



  

Unsere Supernase Finny arbeitete gleich mit 2 Bringsel. Aber ich glaube das hatte mehr mit ihrer jagdlichen Ausbildung zu tun denn ein Bringholz war mit Fell umwickelt. 
Aber auch ihr Unterordnungsteil konnte sich sehen lassen und zum Ende zeigte sie ihrer Riki das sie das Kommando Voran auch schon gelernt hat. 



  

Nach dem Sandra sich von ihrem roten Teufel erholt hatte durfte endlich ich arbeiten. Ihr könnt euch vorstellen wie ich gelitten habe wenn verschiedenste Bringhölzer an mir 
vorbei segelten und ich keines davon holen durfte. Aber das Warten wurde belohnt und endlich warf Sandra eins für mich. 



 

 

 

Mit der Fußarbeit konnte ich mir sogar Lob von den Zuschauern einfangen. Mhmm ehrlich gebellt mir hat´s auch gefallen :-) Auch die restlichen Übungen klappten an 
diesem Abend nicht schlecht und Sandra, die ansonsten sehr kritisch ist, war mit meiner Leistung zufrieden. Wir freunen uns schon auf nächste Woche und sind schon 
gespannt was Hans zu unseren Fortschritten zu sagen hat. 

07.11.2010 

Hallo Freunde, alles klar bei euch? Fein.Will euch nur schnell vom letzten Hütetraining am Sonntag berichten. Was soll die Frage ob wir gar nicht´s mehr anderes tun als 
Schafen hinterher zu laufen? Natürlich! Jeden Mittwoch trainieren wir mit unseren Freunden gemeinsam in der Halle. Unter der Anleitung von Johann Kurzbauer macht 
jeder von uns große Fortschritte und kommt den angestrebeten Prüfungszielen, sei es BH, GH oder sonstiges, wöchentlich einen großen Schritt näher.Unsere Zweibeiner sind 
echt froh mit einem Trainer wie der Hans einer ist, trainieren zu können.  
Jetzt aber zu meinem Lieblingsthema! Die Schafe und meine Versuche den Wollmonstern Herr zu werden. Leider ist Michi´s Auto im Moment schwer krank und wir 
konnten am Freitag nicht nach Wr.Neudorf fahren. Dafür durften wir am Sonntag mit Sandra´s Hot-Dog´s Flitzer mitfahren! Ein richtiges Erlebnis wenn zwei Menschen und 
zwei Border Collie´s sich einen Ford Fiesta teilen. Nachdem wir uns aus dem Kofferraum gefaltet haben ging´s für mich gleich los. Diesmal durfe ich mich an der ganzen 
Herde versuchen!  



 

 

Was für ein tolles Trainingslektion! Gemeinsam mit der quirligen Borderlady Hazel of Cranbrook, die darauf achtete das die Schafe am Trainingsgelände blieben, schaffte 
ich es glaube ich ganz gut, die Herde vor mir her zu treiben. Selbst wenn Tiere auch mal sehr eigenwillige Wege versuchten. Klar, wer ein britischer Gentleman ist der 
versucht natürlich im beisein von hübschen Damen sein Bestes zu geben. Leider hatte Hazel mehr den Blick für die Schafe als für mich. Naja die waren wohl interessanter 
als meine Wenigkeit, dabei bin ich sicher genau so bunt wie die vor mir herlaufende Herde.  



  

 

Diesmal versuchte Michi auch auf allen Vieren über die Wiese zu laufen, aber es wurde eher ein Überschlagen als ein richtiges Laufen. Was uns zeigt das Menschen 
eindeutig nicht geschaffen sind sich auf vier Pfoten zu bewegen. Solche Test´s dienen nur zur Belustigung aller Anwesenden. Nach dem wir die Herde zum graßen gebracht 
hatten und ich mir eine Verschnaufpause gönnte kamen Chilli und Sunny abwechselnd an die Reihe. Der Kleine hatte nicht´s verlernt und mutig wie ein Löwe stürzte er in 
den Pferch um seine Schafe zu holen. 



  

Leider war Michi beim verschließen des Gatter´s zu langsam und ruck zuck waren die Schafe wieder drinnen und das Spiel begann von vorne......ja, toll gemacht. Ich 
bemühe mich, hol die Tiere raus und lauf dann vor um sie am wegrennen zu hinder und was tust du? Am Gatter schlafen und die Schafe wieder rein lassen! Wuff!... TUT 
MIR LEID CHILLI, KOMMT NICHT MEHR VOR...na gut, aber beim nächsten mal kannst sie dann selber..Ruhe ihr beiden! Ich möchte weiter bellen! Als die Schafe dann 
doch draußen waren machten sich die Beiden an die Slalomübung. Und das gar nicht mal schlecht.Kein im Kreis laufen mehr und wenn ein Schaf mal das Weite suchen 
wollte zeigte Chilli was in seinen Pfoten steckt und holte es mit Vollgas zurück. Wenn der Kleine jetzt noch begreift das er nicht immer wie wild hin und her laufen muß 
sondern auch langsam hinter den Schafen gehen kann (und das bell gerade ich der dasWort langsam gar nicht kennt :-)) dann wird er bestimmt ein guter Hütehund werden. 

   

Bei Sunny lief´s auch ganz gut, nur ihr Erwin hatte manchmal noch kleine Probleme mit den Kommandos und so wußte unser Halbschwesterchen nicht immer was er von ihr 
wollte :-) Aber das bekommen die Zwei sicher auch noch in den Griff. 



  

 

Außerdem glaube ich ja das der Erwin Schafleckerli in der Hose hat denn so wie dem die Tiere am Hinterteil kleben kann er auch ohne Sunny durch den Slalom laufen. 
Leider sind wir seinem Geheimnis noch nicht auf die Spur gekommen, aber wir arbeiten daran.Hoffentlich bleibt das Wetter noch lange ohne starken Regen damit wir heuer 
noch viele schöne Trainingstage haben! 

31.10.2010 

Heute war wieder ein Training bei den Schafen angesagt! Erstmal möchten wir Fellnasen uns bei Christl Kurzbauer und ihren Helfern auf vier Pfoten bedanken das sie, egal 
ob Wochen-, Sonn- oder Feiertag bei jedem Wetter, Zeit finden uns die Kunst des Hüten´s näher zu bringen. Und wer uns (und besonders unseren Menschen) schon mal über 
die Schulter geschaut hat weiß, das dass nicht immer ein Honiglecken ist! Um so mehr freuen wir uns über jeden sichtbaren Fortschritt. Mein Problem lag, wie meistens 
auch, am ruhigen Arbeiten. Irgendwie kann ich nicht verstehen das Tiere mit VIER Beinen große Strecken LANGSAM zurücklegen sollen. Das ist ja reine 
Zeitverschwendung! Naja, leider sehen die Zweibeiner das nicht so und so wurde mehr Augenmerk auf ruhiges Nach und Wegtreiben gelegt. (ich glaube das ist ja nur weil 
Michi nicht so schnell laufen kann. Aber sagt ihm das bloß nicht :-)) 



   

Glücklicherweise denken die Schafe manchmal so wie ich und hielten sich nicht immer an die ruhige Arbeitsweise. Ab und zu versuchten sie ihre eigenen Wege zu gehen 
und hatten keine Lust sich von einem Hüteanfänger die Gangart vorschreiben zu lassen. Dann durfte ich ein paar Gänge höher schalten und endlich zeigen was in meinen 
Pfoten steckt um die laufenden Pullover wieder auf den rechten Weg zu bringen. Selbst als sie auf die Idee kamen jedes in eine andere Richtung zu laufen konnten sie nicht 
entkommen.  

 

  

Zu meinem Leidwesen ging´s nach der wilden Jagd dann wieder an´s ruhige Arbeiten. Aber wer mal ein guter Hütehund werden möchte muß auch das lernen, selbst wenn 
man das Gefühl hat die Schafe lachen über einen wenn die Zweibeiner mit uns Hunden schimpfen.( na wartet wenn wir uns wieder treffen, ihr Wollmonster!) 
Wirklich stolz sind wir aber alle auf den Fortschritt den der Rote gemacht hat!.......Danke Filou, kann´s ja kaum glauben von dir gelobt zu werden anstatt ein´s auf die Mütze 



zu bekommen. Aber auch die Menschen hatten viel Freude mit meiner Leistung. Michi meinte das ich schön langsam beginne nachzudenken und Hüten als ernsthaften Job 
und nicht nur als lustiges Spiel zu sehen. Deswegen übten wir Auspferchen und Achtertreiben um die Gatter. 

  

 

Auch bei mir versuchten die Schafe ihren Kopf durchzusetzen und wollten nicht immer die selben Wege wie ich und Michi laufen. Aber ich wäre nicht Union Jack of 
Pinewood Country und bekannt für meinen Sturkopf wenn ich mich bei denen geschlagen gegeben hätte! Sandra kann davon ein Lied bellen. Was in meinem Kopf mal 
drinnen ist geht nur mit meinem Willen raus! :-) So konnte ich die Schafe nach kurzer Diskussion davon überzeugen nach meiner Pfeife zu tanzen und sie ein paar Mal schön 
in einer Achterschleife zu treiben..a pro po Pfeife.. wie sieht´s mit deinen Pfeifennkünsten aus Michi?..ok, ich frag ein ander Mal nach :-). Zum Schluß durfte ich noch 
einpferchen und war richtig glücklich über meine Leistung. Auch wenn die Pfoten rauchten ich richtig Hundemüde war. 



  

Sunny und ihr Erwin waren natürlich auch beim Training aber das meiste hab ich leider nicht gesehen da ich ein kleines Nickerchen dem Zusehen vorzog. Soll euch der 
Filou bellen was bei den beiden so lief. 

Mach ich Kleiner. Auch Sunny und ihr Schafhirte versuchten sich diesmal am Achter laufen. Anfang´s hatte sie die selben Probleme wie wir alle. Die Schafe wollten einfach 
nicht vom Pferch weg. Aber mit ein wenig Überredungskunst gelang den beiden das auch. Beim Nachtreiben gab´s fast keine Probleme denn diese Übung gelang der Lady 
wirklich gut. Nur mit dem Wegtreiben klappt´s noch nicht so ganz aber ich bin mir sicher das bekommten Hund und Mensch auch noch in den Griff da Erwin wirklich alles 
gibt um Sunny das zu lernen. Diesmal hat er sich sogar auf den Boden geworfen und is auf allen Vieren gelaufen um die Szene aus Hundeperspektive zu beobachten. (War 
doch so Erwin, oder?) Das nenne ich totalen Einsatz beim Training. Leider gibt´s davon kein Foto. 



 

  

Wieder hatten wir alle viel Spaß am Training und die tollen Foto´s haben wir Stefanie zu verdanken. Christl hat uns Vier -und Zweibeiner so richtig gefordert und so konnten 
wir müde aber zufrieden den Heimweg antreten.  
Tschüüüüß, euer Filou 

28.10.2010 

Soeben sind unsere Zweibeiner von einem Besuch bei Brigitte und Walter aus dem Pinewood Country heim gekehrt. Leute, ich kann euch bellen die Zwerge vom X-Wurf 
sind schon ganz schön gewachsen! Und wie es für richtige Border Colliewelpen gehört,sind die Kleinen ein aufgeweckter, verspielter und furchtloser Haufen. 



  

 

Unsere Halbschwester Tonks of Pinewood Country fühlt sich in ihrer Mutterrolle "Pudelwohl" (wenn man das bei einer Border Lady sagen darf) und wenn der Nachwuchs 
mal über die Stränge schlägt wird von ihr dafür gesorgt das wieder ein wenig Ruhe im Hundekinderzimmer einkehrt.  
Sandra und Michi hatten alle Hände voll zu tun, jede Fellkugel ausgiebig zu streicheln und zu knuddeln.  



 

 

 

Zum unserem Glück übermannte die Kleinen nach einiger Zeit die große Müdigkeit und unsere Futterkellner konnten unter den "strengen" Blicken von Brigitte ( kein Welpe 
wird heimlich eingepackt! :-)) das Kinderzimmer verlassen. 
Natürlich ist ein Besuch bei den Welpen für unsere Menschen immer ein tolles Erlebnis aber diesmal war es noch viel schöner denn Skylight Dream of Pinewood Country 
war bei Brigitte zu Gast. Da ist es ganz klar das es sich unsere Menschen nicht nehmen lassen "ihre" Sky zu sehen. 



 

  

Und so wie es Sandra und Michi erzählten, hat sich die braune Lady, trotz der langen Zeit die sie sich nicht gesehen haben, genau so gefreut die Beiden zu treffen und sie 
herzlich begrüßt. Nach ausgiebigem streicheln und knuddeln ging´s dann für unsere Menschen nach Hause und für beide gab´s von Sky noch einen dicken Hundekuß zum 
Abschied! 

26.10.2010 

Nationalfeiertag! Und was für einer! Wie jedes Jahr pilgerte ein großer Teil der Pinewood Familie nach Traiskirchen  zur ÖCBH NÖ Schau. 13 Hunde mit dazugehörigen 
Menschen und Freunde waren diesmal, trotz sehr kühlem Wetter, am Start. Als erstes zeigten sich Winston, Wizzard und Union Jack "Chilli" of Pinewood Country in 
der Jugendklasse.  



 

 

 

Wizzard wurde mit SG bewertet. Winston mit seiner Stefanie schaffte ein SG 4. Ganz besonders stolz bin ich auf den Roten! Endlich mal hat er sich halbwegs erwachsen 
gezeigt und für ein paar Minuten im Ring seine Flausen sein lassen. Nicht mal das unfreundliche Geknurre eines Rüden neben dem Ring hat ihn aus der Ruhe gebracht. Echt 
cool gemacht Kleiner!Nur nicht von der Seite anmachen lassen...Danke Filou, diesmal hat´s auch richtig Spaß gemacht im Ring und die Richterin war wirklich nett...Am 
Ende reichte es bei Chilli für ein V3. Nicht schlecht bei 7 Hunden und mit ein wenig mehr Ringtraining ist sicher mal ein Sieg machbar.  
Dann war ich an der Reihe. Ihr werdet es kaum glauben aber ich war schon ziemlich nervös da dies meine letzte Ausstellung werden sollte und ich mich danach in 
Showringpension begebe. Zumindest bis ich die Voraussetzungen für die Gebrauchshundeklasse erfüllen kann. Vielleicht juckt´s mich dann mal in den Pfoten und ich laufe 
wieder bei einer Show, aber das ist Zukunftsmusik und jetzt wieder zurück zum Thema. Also, wie gebellt, nicht nur das es mein letztes Antreten war,lief ich diesmal mit 
Gernot (ja, das ist der Zweibeiner der ansonsten meinen Freund Buddy füttern darf.) in den Ring! Jetzt werdet ihr natürlich fragen warum. Diesen Auftritt hatte ich meinen 
Menschen zu verdanken die behauptet hatten das funktioniere nie mit Gernot an der Showleine da er ja andere Kaliber an Hunden gewöhnt sei. Aber wir beide haben die 
Zweifler eines besseren belehrt und liefen in der offenen Klasse zu einem tollen V2! Und das bei 8 Hunden! Nur Grizzly of Pinewood Country mußten wir uns geschlagen 
geben! Und so war der Endstand: Rüden , offene Klasse 1. Grizzly of Pinewood Country V1 NÖ Sieger, 2. Quicksilver of Pinewood Country V2 und 3. Samuel of 
Pinewood Country V3! Hundeherz was willst du mehr. Leider hatte Gernot, wie eigentlich besprochen, den Schottenrock nicht an. Das hätte das Bild noch 
vervollständigt,aber da ich annehme er hat weit weniger Fell als ich, war´s dafür doch ein wenig zu kalt :-) Bedanken möchte ich mich noch bei Brigitte und Katja, die mir 
vor dem Auftritt noch den letzten Schliff mit Schere und Bürste verpasst haben! Dicken Hundekuss meine Damen!  



  

 

Die Freude bei den Zweibeinern war riesengroß und ich war glücklich mit so einem tollen Ergebnis. Entspannt konnten wir uns danach den Pinewood Mädl´s widmen. 
In der Jugendklasse starteten 4 unserer Girl´s. Up to Date "Daisy"  belegte den ersten Platz mit V1 Jugendbeste, Unique Lady "Faye" V3 .....super gemacht 
Schwesterchen....White Collar bekam ein V und Wild Witch verlies mit SG den Ring. 

   

Tiffany "Sunny" of Pinewood Country lief unter den strengen Blicken von Erwin zu einem V4 in der Zwischenklasse. Und in der offenen Klasse schaffte Phoebe " 
Emma"  wieder mal ein V1! Klasse gemacht Lady´s! 
Ganz besonders gefreut haben wir uns über das V1, Veteranensieger, Best Veteran in Show!von unserer Urmami Janis. Von der alten Lady, mit ihren 14 Jahren, kann sich 
noch manch junger Pinewood Hüpfer einiges abschauen. 



 

Gratulieren möchten wir auch unseren Freunden vom Canyonland. Rising Sun Ennis bekam V2 in der Gebrauchshundeklasse und in der Ehrenklasse V1 Sieger Nö, BOB für 
Canyonland A Beautiful Mind "Abby". 
Wie bei jedem Zusammentreffen der Pinewood´s hatten wir viel Spaß und konnten zufrieden den Heimweg antreten. Wer mehr Foto´s sehen möchte schnüffelt durch unser 
Fotoalbum.  
Bis bald euer Filou und euer Chilli 

24.10.2010 

Ein gutgelauntes WUFF erst mal. Ihr fragt warum ich so gute Laune habe? Heute durften wir Jung´s und Tiffany "Sunny" wieder bei den Cranbrook´s trainieren. Diesmal 
stand weiden am Programm! Ein wirklich toller Job und ganz anders als das normale Training da das Ganze ruhig und besonnen ablaufen sollte. Während die Schaf und 
Ziegenherde genüsslich die saftigen Wiesen und Sträucher knabbert haben wir Hunde darauf zu achten das keines der Tiere die Herde unerlaubt verlässt. Ihr könnt euch 
vorstellen was dieses ruhige Arbeiten für einen der Quicksilver heißt bedeutet und für den "kleinen" Roten war´s das erste Mal wo er Schulter an Schulter mit Laddie, Don, 
Hazel, Hexe, Sunny und mir arbeitete. Anfang´s wollte Chilli jede Gelegenheit nutzen um mit einem von uns zu Spielen aber als er begriff das hier gearbeitet wurde fügte er 
sich gut ein und versuchte seinerseits die Herde im Auge zu behalten.  



  

Unsere Menschen waren fasziniert wie ruhig und ohne Probleme Rüden und Hündinnen Schulter an Schulter den Job verrichteten ohne das es auch nur geringste Anzeichen 
auf Meinungsverschiedenheiten zwischen uns Fellnasen gab. Wer arbeitet hat keinen Zeit für dumme Gedanken :-) 



  

 

Nach der Weide brachten wir die laufenden Pullover wieder zurück auf´s Trainingsgelände um noch ein wenig zu üben. Und da konnten wir das erste Mal erleben das Schafe 
verdammt eigensinnige und sture Tiere sein können. Sunny und ich hatten abwechselnd alle Pfoten voll zu tun der wilden Meute nur irgendwie Herr zu werden. 

   

Ich hatte das Gefühl das die Schafe diesmal versuchten wie weit sie mit uns Anfängern gehen konnten und es ihnen Spaß machte mit uns zu Spielen.. Kaum hatte ich die 
Vier mit Vollgas zusammen getrieben schon liefen sie in vier verschiedene Richtungen auseinander. GRRRR, wußte gar nicht das Schafe lachen können. Don, Laddie und 
Hazel kamen mir dann zu Hilfe und ich übergab dann freudig die Biester an die Profis um ein wenig zu verschnaufen und zu lernen wie ein erfahrener Hütehund seinen Job 
erledigt. 



  

Es war ein tolles Erlebnis zu sehen wie ein Border Collie es schafft einem störrischen Schaf zu zeigen wer das "Sagen" hat. Unsere Zweibeiner meinten danach es erinnere 
sie an einen Tanz. Minutenlang umkreisten sich Don und das Wollmonster nahezu lautlos mit geschmeidigen Bewegungen. Sein stechender Blick zeigte dem Schaf deutlich 
was er davon hielt ihm nicht zu gehorchen und man konnte meinen das dem Schaf gar nicht´s anderes übrig blieb als sich Don´s starken Willen zu beugen. Echt 
beeindruckend kann ich euch bellen! Und es ist jedem zu empfehlen, wenn sich die Chance auftut, einen Boder Collie beim Arbeiten an den Schafen zu zusehen. Wir freuen 
uns schon auf´s nächste Mal!  

20.10.2010 

Mittwoch war es so weit. Unsere Freunde Pamira, Bärbel; Chelsea, Finny, Nero und Halbschwesterchen Sunny trafen sich Abend´s mit Johann Kurzbauer und wir 
trainierten das erste Mal in der Halle in Stetten. Das war eine ganz neue Erfahrung für uns Vierbeiner. Das Laufen auf dem ungewohnten Boden und dann noch jedes, noch 
so leise Bellen was sofort von den Wänden zurückgeworfen wurde überraschte uns ein wenig. Aber wenn ruhig gearbeitet wurde war das Ganze für Alle kein Problem. Naja, 
für unsere redefreudige schwarz weiße Lady war´s Anfang´s doch etwas schwieriger ruhig zu zusehen (typ. Mädchen halt :-)) und nicht jede Bewegung von uns lautstark zu 
kommentieren.. Aber nach ein paar strengen Blicken von ihrem Leinenhalter Erwin und uns anderen war das dann auch in Ordnung mehr und es wurde eifrig trainiert. 



 

 

 

Hans kümmerte sich wie immer intensiv um jede von uns Fellnasen und durch sein umfangreiches Wissen konnte jedes noch so schwierige Problem in den Griff gebracht 
werden. Egal für welche bevorstehende Prüfung wurden die richtigen Tipp´s gegeben und die Trainingspläne dazu ausgearbeitet und mit fortschreitender Zeit kamen wir alle 
auch immer besser mit den Bedingungen zurecht.  



 

 
 

Zum Abschluß gab´s noch ein Ablegen in der Gruppe. Eigentlich wollte ich viel lieber Bärbel begrüßen, aber ein Blick in Sandra´s Gesicht lies mich diese Idee ganz schnell 
vergessen und mein Vorhaben auf später verschieben. 



  

 

Wie immer hatte unsere Gruppe viel Spaß beim Training und jeder konnte auch beim zusehen einiges lernen. Unsere Zweibeiner verbrachten dann noch ein bisschen Zeit im 
Stüberl und lauschten Hans Erzählungen aus der Hundeszene, aber da lagen wir schon gemütlich in den Auto´s und träumten vom nächsten Training in der Halle! 

17.10.2010 

Brrrrrrr... so Leute ich muß mir erst mal den Regen aus dem Pelz schüttel dann kann ich euch vom Sonntag bellen. Da ging´s gleich in der Früh nach Kettenreith in NÖ zum 
ÖCBH Trial und den Prüfungen. Da Tiffany "Sunny" und ich hoffen nächstes Jahr auch mal anzutreten haben wir den Profi´s genau auf die Pfoten geschaut. Leider hatte der 
Wettergott mit den Zweibeinern wenig Mitleid und sorgte für typisch britische Verhältnisse. Doch weder Mensch noch Schaf und schon gar nicht Hund ließ sich dadurch 
abhalten ihr Bestes zu geben und zeigten wirklich tolle Arbeiten. 



   

Gut versorgt mit Kaffe und Kuchen und mit fachkundigen Erklärungen von Christl verging die Zeit, trotz der widrigen Umstände wie im Flug und bei niemanden kam 
Langeweile auf. Auch unsere vierbeinigen Kollegen fanden zwischen ihren Läufen Zeit ein wenig fachzusimpeln. Schade nur das solch tolle Veranstaltungen so wenige 
interessierte Zweibeiner hinter dem Ofen vor holen, denn die Hunde und der Veranstalter hätten sich eindeutig mehr Zuseher verdient.  

  

 



Auf dem hügeligen Trialgelände zeigten Hund und Mensch was sie so drauf hatten. Michi war besonders beeindruckt welche Töne die Schäfer ihren Pfeifen entlockten und 
wie genau ihre vierbeinigen Teamkollegen darauf reagierten. Da haben noch viele, viele Stunden Übung vor uns bis wir beide nur annähernd so gut zusammen arbeiten 
werden. ( ich würde die Pfeifsignale ja verstehen wenn Michi sie mal beherrschen würde. Bis jetzt klingt´s eher noch wie spucken mit Geräusch was mein Futterkellner so 
zustande bringt :-)) 

 

  

Nach dem Trial konnten wir uns dann die Prüfungen ansehen und einen Einblick gewinnen was uns erwarten wird. Alle Prüflinge machten ihre Sache gut und haben 
bestanden. Nach der letzten Prüfung ging´s dann für unsere Menschen zum Aufwärmen in´s Gasthaus und wir Hunde kuschelten uns in die Decken und träumten vom 
eigenen Start bei Prüfung und Trial. 



 

  

Trotz des, für Felllose, miesen Wetter´s konnten wir Vier - und Zweibeiner viel lernen und hatten viel Spaß beim zusehen. Freuen uns schon auf´s nächste Mal! 

09.10.2010 , 

Hallo Freunde und liebe Tagebüchler. Heute durften wir wieder bei den Cranbrook´s an den Schafen üben. Diesmal kam Samuel "Samy" of Pinewood Country vorbei. 
Also der Junge hat sich zu einem richtig stattlichen Rüden entwickelt! Nur die Schafe waren ihm heute noch nicht soo wichtig. Naja, klar. Neu auf dem Gelände mit den 
vielen tollen Gerüchen, Eindrücken, neuen Hunden und natürlich der hübschen Tiffany "Sunny". Da blieb nicht viel freier Kopf für die Hütearbeit. Aber Veronika, Edwin 
und Michi haben ihr Bestes gegeben um dem Neuling das Training schmackhaft zu machen. Don beobachtete das ganze Treiben entspannt und half blitzartig aus wenn die 
Schafe mal versuchten ihren eigenen Wollkopf durchzusetzen und brachte sie wieder auf´s Trainingsgelände zurück. 



 

  

Tiffany und ihr Erwin arbeiteten wieder sehr konzentriert und zeigten wie viel Spaß ihnen das Hütetraining machte. Nur mit dem Wegtreiben und dem Stabilisieren hatten 
die Beiden noch ihre liebe Mühe. Dafür klappte der Slalom sehr gut, zumindest so lange Erwin es schaffte richtig durch die Tore zu laufen :-) Aber für die kurze Zeit welche 
die Beiden als Team das Hüten trainieren machen sie ihre Sache schon sehr gut und wir sind schon gespannt wann wir sie das erste Mal bei einem Trial am Start sehen ;-) 



 

  

Ích und Michi durften heute zu Beginn die Schafe von der Weide holen! Das war ein tolles Erlebnis für uns Jung´s und ihr werdet es nicht glauben, aber wir schafften es die 
laufenden Pullover ruhig einzuholen und ohne größere Probleme über das ganze Gelände zum Trainingsplatz zu bringen. Unter den strengen Blicken von Christl zeigten wir 
eine ordentliche Arbeit und durften uns dann über ihren anerkennenden Applaus freuen. Chilli machte seine Sache heute wieder besser als beim letzten Training. 
Auspferchen schaffte er schon ganz gut und schön langsam beginnt er schon ruhiger hinter den Schafen zu laufen und sein jugendlicher Laufwahn schlug nur noch manchmal 
durch. Leider gibt´s von Chilli´s und meinem Training heute keine Foto´s denn Sandra war so nett und hat uns Pinewood´s beim üben auf Video festgehalten. Wie immer 
hatten wir alle viel Freude beim Training und freuen uns schon auf´s nächste Mal. 
Wer sich das VIDEO  ansehen möchte klickt bitte auf das Bild unten. 



 

06.10.2010 

Nebelschwaden ziehen über die Wiese, eine frische Brise umweht die Nase, feiner Sprühregen läuft über mein Fell und jeder Schritt läßt Schmutz bis zu meinem Bauch 
spritzen. Herrlich, echt britisches Wetter! Und wenn du dann noch mit Union Jack "Chilli"  und Tiffany "Sunny"  bei Christl an den Schafen trainierst dann ist die 
Borderwelt voll in Ordnung!  
Der einzige Wermutstropfen war das Christl diesmal meinem Michi beim Training unter die Arme gegriffen hat und ich dadurch mal so richtig folgen mußte und nicht dem 
Michi auf der Nase herum tanzen konnte. 



  

Und heute spulten wir schon ein großes Programm ab. Auspferchen, Achter laufen, Slalom, vor und nachtreiben, Stabilisieren und Einpferchen. Und das sollte alles ruhig 
und ohne viel Rennereien ablaufen. Wenn´s mir nur nicht so schwer fallen würde die Beine still zu halten! Aber Christl denkt immer noch das aus mir einmal ein guter 
Hütehund werden kann und ich hoffe das ich ihrem Vertrauen gerecht werden kann.  
Bei Chilli kam Michi ganz schön in´s schwitzen. Der Kleine durfte die wolligen Knuddeltiere ( darf ja nicht Monster sagen sonst schimpft Renate mit mir :-)) auspferchen 
und sollte dann versuchen ruhig hinter ihnen zu laufen. Doch es kam ein wenig anders! Die Schafe wollten nicht so wie der Rote und Michi und liefen in die andere Richtung 
weg. Aber nicht mit Chilli! Der jagte hinter ihnen her und holte die Schafe sogar aus den tiefsten Löchern hervor um sie wieder auf die richtige Spur zu bringen. Ihr glaubt 
gar nicht wie flott Chilli rennen kann und mit welchem Eifer und Mut er sich bei den Schafen durchsetzte. Nur mit dem hinter den Schafen bleiben happert´s noch ein wenig 
und Michi hatte alle Hände voll zu tun dem Kleinen davon zu überzeugen das es besser läuft wenn er hinten bleibt. So schaften die Beiden sogar ein paar Tore der 
Slalomstrecke. 



  

Tiffany "Sunny" und ihr Erwin wachsen von Training zu Training mehr zusammen und bilden schon ein verdammt gutes Team. Die schwarze Lady machte ihre Arbeit 
wieder sehr brav und es ist toll zu sehen wie schnell sie Fortschritte macht. Nur das Wegtreiben ist für sie auch noch schwer in den Griff zu bekommen. Trotz allen 
Schwierigkeiten hatten wir alle wieder einen lehrreichen Trainingstag bei den Cranbrook Hüteprofi´s und selbst die Zuseher waren mit den gebotenen Leistungen zufrieden. 



  

So, jetzt rauchen mir die Pfoten und ich werde mich, wie Chilli auch, zu einem Schläfchen zurückziehen. Bis bald euer Filou. 

04.10.2010  

Hallo Leute, gerade eben sind Sandra und Michi vom ersten Welpenbesuch im Pinewood Country zurück gekommen. Halbschwester Tonks of Pinewood Country hat 
wirklich ganze Arbeit geleistet und ist eine richtig tolle Mama für die kleinen Zwerge. 



 

  

Unsere Zweibeiner können´s gar nicht mehr erwarten das nächste Mal beim Pinewood Nachwuchs vorbei zu schauen und wir Jung´s hoffen das die Kleinen flott wachsen um 
bald mit ihnen ein paar Runden bei Brigitte und Walter im Garten drehen zu können. Wir könnten den Zwergen sicher die ein oder andere Dummheit beibringen bevor sie zu 
ihren Menschen kommen :-) 



  

Nach dem Sandra die kleinen Border Hundemüde gestreichelt hatte konnten unsere Menschen glücklich und zufrieden heimkehren und nahtlos bei uns weiter machen!  

29.09.2010  

Schnüffel, schnüffel....mhmm, könnt ihr das riechen? Die leichte Brise kräuselt sich um meine Nase und trägt den Duft von feuchter Wolle zu mir. Herrlich, das ist der 
Geruch von Freiheit für einen Border Collie. Und wenn sich die Wolle dann noch auf vier Beinen über saftige Wiesen läuft und ab und an ein kräftiges plöken hören läst, 
dann bist du richtig! Denn dann hast du das Glück und bist bei Christl und den Cranbrook Border´s! Und dann darfst du wieder an den Schafen trainieren. Ihr werdet euch 
noch erinnern wie ich über Agility geschwärmt habe. Stimmt schon, das Laufen und Springen macht auch viel Spaß, aber wenn du gemeinsam mit deinem Menschen 
versuchst mit Schafen zu arbeiten ist es ein unbeschreiblich tolles Erlebnis für einen Briten wie mich. Und zu meiner Freude denkt Michi genau so wie ich. (an ihm dürfte 
wohl auch ein Brite verloren gegangen sein :-))  



Diesmal lief´s gar nicht so schlecht. Das Auspferchen klappte jetzt schon ohne Michi´s Hilfe ganz gut, nur mit dem Wort "langsam" kann ich immer noch nicht viel 
anfangen.Was das Treiben durch den Slalom nicht gerade vereinfachte. Dafür schaffte es kein Schaf mehr ungefragt die Gruppe zu verlassen oder Richtung Stall zu laufen. 
Da konnte ich meine Schnelligkeit voll ausspielen und richtig Dampf ablassen. 

 

 

 

Ihr könnt euch gar nicht vorstellen wie geistig und körperlich fordernd die Arbeit an den Schafen ist! Und wenn ich am Ende der Übung die Schafe eingepfercht habe bin ich 
richtig froh über eine Pause. Tja, leider gab´s die Pause nur für mich :-)) Denn Michi durfte gleich mit dem Roten weiter trainieren. Und diesmal ging´s für Chilli zur Sache. 
Schluß mit im Kreis laufen. Mit Christl´s Hilfe lernte er hinter den Schafen zu bleiben was ihm Anfang´s nicht so richtig Spaß machte und er kurz schmollend eine Pause 
einlegte um danach aber trotzdem brav weiter zu üben.  



 

 

 

Als letzte von uns Pinewood´s war Tiffany "Sunny" und ihr Erwin an der Reihe. Und die hübsche Lady hat gleich für Stimmung gesorgt! Eine wilde Treibjagd über das 
Trainingsgelände war die Folge. Doch mit Hilfe von Christl, Renate, Don und Hazel beruhigte sich die Situation recht schnell und Sunny begann ordentlich zu arbeiten. 
(unter den strengen Blicken der Hüteprofi´s Don und Hazel blieb ihr auch nichts anderes übrig :-)) 



  

 

Nach der einen oder anderen Schweißperle die ihren Weg über Erwin´s Stirn fand und so manchen Stolperer wurden Sunny und ihr Futterspender immer besser auf einander 
eingespielt. Und so durften beide sich auch am Slalom versuchen was ihnen auch ganz gut gelang. Hat richtig Spaß gemacht den beiden beim Training zuzusehen. Zum 
Abschluß konnten wir, müde und zufrieden, der Cranbrookherde bei ihrem Weg durch die "Wr. Neudorfer Savanne" beobachten und dann ging´s ab nach Hause. 



 

 

24./25./26.09.2010 

Am Freitag Abend haben unsere Menschen Ausgang bekommen um zur Bärbel und ihrer Niki zu fahren und dort unsere Geburtstagswünsche und ein großes Paket 
abzuliefern. Folgsam wie die Zweibeiner sind haben sich Sandra und Michi, Sunny´s Erwin (Stefanie u. Claudia per gesungener Videobotschaft) Pamira u. Chelseás 
Leinenhalter Katja u. Helmut und Finny´s Riki sofort aufgemacht um den Auftrag ihrer Hunde zu erfüllen.  



  

Nur durch kräftiges blasen konnte Niki die vielen Kerzen auf dem Packerl zum Erlöschen bringen, und das waren eine ganze Menge! Na wenn da jede für ein Lebensjahr 
stand dann ist Niki jetzt......mhm, ein Gentleman ist in solchen Angelegenheiten natürlich verschwiegen, sorry. Robby und Bärbel beobachteten das Ganze genau und 
überwachten das Auspacken der Geschenke. Der Inhalt des Packerl war ein wohlgehütetes Geheimnis! Wohlgehütet im wahrsten Sinne des Wortes denn es befand sich ein 
schönes Schafsfell von Christl´s Weide darinn. Niki hatte ihre Freude an dem kuscheligen Ding. Bei Bärbel sah die Sache ein wenig anders aus. Irgendwie dürften ihre 
Hüteinstinkte noch nicht so richtig geweckt worden sein aber das werden wir Border Jung´s ihr sicher noch beibringen.  
Trotz Abwesebheit von uns Hunden hatten die Menschen viel Spaß bei Niki´s toller Geburtstagsparty. ALLES GUTE NIKI!!!!!  



 

Samstag ging´s frisch geschnäuzt und gekämmt nach Tulln  zur Clubschau. Endlich mal ein Richter aus Britannien dachte ich mir. Der wird sicher wissen wie wir Border 
Collie´s laut Standart aussehen dürfen und es ging auch gleich toll los. Winston of Pinewood Country bekam in der Jüngstenklasse ein VV . Der Kleine zeigte sich schon 
wie ein Profi im Ring! Chilli `s besserer Beurteilung stand diesmal leider sein noch nicht voll behaarter Schwanz im Weg und es reichte dadurch nur für ein SG 4 in der 
Jugend. Aber an sonsten kann sich sein Bericht sehen lassen (am besten auf seiner Showseite :-))...Also ich fand´s zum gähhhnen langweilig!!....  



 

  

Dann versuchten Samuel und ich unser Glück in der offenen Klasse. Für Sammy lief´s halbweg´s gut und er wurde mit SG 4 bewertet. (Wobei ich finde das das weit unter 
seinem Wert liegt) aber für mich endete die Ausstellung in einem Debakel!! Ein sattes GUT stand am Ende auf dem Richterblatt! Mir ist schon klar das mit meiner Farbe und 
mit meiner schlanken Linie ich nicht den verbreiteten Geschmack der Richtermehrheit treffe, aber ein besch... "gut" tut verdammt weh in der Hundeseele. (und das auch noch 
von einem Engländer!!) Na wenigst die Augenfarbe war diesmal kein Problem. Jetzt denkt Michi ernsthaft darüber nach mich heuer nochmal auf eine Ausstellung zu zerren 
um meine Karriere bei den Showhunden nicht mit solch einem Ergebnis enden zu lassen. Ehrlich Michi, muß das sein? Sollte ich mal in der Gebrauchshundeklasse starten 
läuft´s bestimmt besser also mach´s wie ich und nimm´s mit Humor und lächle! 



  

Unser Pinewood Lady´s zeigten sich, bis auf Halbschwester Tiffany, auch nicht gerade von ihrer Zuckerseite. Unique Lady "Faye"  lief in der Jugendklasse zu einem SG, 
Phoebe "Emma" schaffte ein V in der offenen Klasse, Summer wurde in der selben Klasse durch ihr unsicheres Verhalten leider nicht bewertet. Und Uroma Janis durfte 
wegen ein wenig hinken auch nicht ihr Können zeigen. Dadurch schaffte unsere Freundin aus dem Canyonland, A Beautiful Mind "Abby" den ersten Platz in der 
Veteranenklasse. Aber zum Glück war ja Tiffany "Sunny"  mit von der Partie! Die hübsche Lady rockte den Ring und errang in der Zwischenklasse V1 CACA. Gut 
gemacht Sunny! Bei dir trifft "brain and beauty" voll zu. 



 

So Filou und jetzt rutsch mal zur Seite und lass mich vom Sonntag bellen denn da warst du ja gar nicht mal mit! ..... Stimmt, daheim war´s viel gemütlicher als in der Halle, 
also rann an die Tasten.... Am Sonntag bei der IHA Tulln lief es dann schon besser. Lag wahrscheinlich daran das der Filou nicht mit war. :-) .... VORSICHT CHILLI, ICH 
LESE MIT.... oh, sorry Großer. Also unser Winston zeigte sich wieder toll und bekamm bei den Jüngsten wieder VV. Der wird bestimmt mal ein ganz Großer! Ich bekam 
leider wieder nur ein SG in der Jugend. Aber ich bin mir sicher wenn mein Haarkleid wieder völlig hergestellt ist läuft´s auch im Ring wieder besser. So werden wir den Tag 
wohl eher unter Training abhaken.  



 

 

Schwesterchen Unique Lady "Faye" brachte es zu einem V2 in der Jugend und Tiffany "Sunny"  mußte sich leider einer Hündin geschlagen geben und bekam "nur" ein V2 
Res CACA in der Zwischenklasse. Mama Phoebe "Emma" wurde in der offenen Klasse ebenso mit V2 Res CACA bewertet. Aber diesmal schlug die Stunde unserer 
Pinewood Clan Chefin! Borderline Country Janis, unser aller Stammmutter, zeigte was mit ihren 14 Jahren noch in ihr steckte und lief unter standing ovations der Zuseher 
durch den Ring! V1 Veteranensieger! Bravo alte Lady, die ganze Pinewood Familie ist stolz auf dich und so manch heimliche Träne wurde von den Zweibeinern zerdrückt. 



  

Aber das schönste an den Ausstellungen ist das sich die Pinewood Familie trifft und gemeinsam einen tollen Tag verbringt und wer mehr Foto´s davon beschnuppern möchte 
stöbert in unserem Fotoalbum. 

19.09.2010 

Heute brachte unsere Halbschwester Tonks of Pinewood Country 7 tollen Welpen zur Welt! 5 Jung´s und 2 Mädl´s verstärken zukünftig die 
Pinewood Familie. Hast du echt gut hin bekommen Kleine und wir stolzen Onkel freuen uns schon wenn wir euch das erste mal Besuchen dürfen. 
Ansehen könnt ihr euch die kleinen Border aber schon auf Brigitte´s Seite : www.bordercollies.at 

18./19.09.2010  

Hallo, huhu, ja ich bin´s! Habe mir gedacht so lange der Große seine Runden im Garten dreht werde ich euch mal vom Wochenende bellen. Samstag durften wir wieder bei 
Christl an den Schafen üben. Begonnen hatte Filou da er schon die meiste Erfahrung von uns Vierbeinern hat und seine Übungen daher schon länger dauern. Diesmal sollte 
er seine Schafe von der Weide holen was aber nicht sooo toll gelang da die Wollmonster lieber bem Rest der Herde und den kleinen Lämmern blieben. Und ich habe das 



Gefühl das mit fortschreitendem Schwierigkeitsgrad der Übungen eine fortschreitenden Schwerhörigkeit beim Alten einsetzt, was Michi mit fortschreitnder Geschwindigkeit 
zur Weißglut brachte und seine Kappe immer öfter die Wiese kennenlernen durfte. Der Umstand bescherte Filou seine erste Pause und ich war an der Reihe. Hoffe nur das 
die Schwerhörigkeit nicht ansteckend ist. 

  

Aber Christl war ganz zufrieden mit mir und zur Belohnung durfte ich die Schafe in den Pferch treiben. Danach kam Sunny an die Reihe und konnte uns allen zeigen das sie 
wirklich Talent zum Hüten im Blut hat. Auch die Zuseher hatten Freude mit ihrer Arbeit und Nero überzeugte sich persönlich vom einpferchen. 



  

Doch um die Ehre von Filou zu retten muß auch gebellt werden das sein zweiter Durchgang um einiges besser lief. Nur das Wort langsam dürfte für einen Hund mit dem 
Namen Quicksilver einfach nicht verständlich sein. Und so hatte Michi alle Hände oder besser Beine voll zu tun vor den Schafen zu bleiben und diese durch den Slalom zu 
führen denn die Tiere hatten dank Filou´s Antrieb manchmal Probleme den vorgegebenen Weg zu folgen. Oder wollte Michi doch versuchen auf einem Schaf zu reiten? Ich 
werde ihn mal fragen was die Schafe zwischen seinen Beinen suchten.  



  

Nach getaner Arbeit fuhren wir mit unseren Freunden Finny, Nero, Pamira und Chelsea noch eine Trainingshalle für die Wintermonate ansehen.Und zu unserem Glück gab 
es dort ein tolles Gelände zum toben. Hoffentlich kommen wir dort noch öfter´s hin denn wir haben sofort neue Freunde kennen gelernt. 



  

Sonntag war dann für uns Hunde erst mal Ruhetag denn unsere Menschen schauten sich in Baden die Obediencestaatsmeisterschaft an. Da gab´s echt tolle Leistungen zu 
sehen und was mich besonders freut ist das sich die ersten drei Plätze Border Collie´s teilten! Na vielleicht kommen wir auch mal dort hin. So, jetzt ist mein Futter fertig 
angerichtet und ich muß weg. Tschüüüüs 

11./12.09.2010 

Also Leute ich muß euch von unserem richtig Schafen Wochenende bellen. Am Samstag waren meine Freunde Pamira, Finny, Nero, Chelsea, Schwesterchen Tiffany 
"Sunny" und wir Jung´s wieder zu Gast bei Fam. Kurzbauer unde den Cranbrook Hüteprofi´s. Anfänglich gab´s tolles Unterordnungstraining unter der Anleitung von Hans. 
Für jeden von uns genau abgestimmt. Da war von Bringen über richtiges Spielen, Fuß gehen und Voran alles dabei. Hans zeigte jedem von uns was wir und unsere 
Menschen üben und verbessern konnten um unsere nahen Prüfungsziele zu erreichen. 



  

Jeder von uns und besonders unsere Menschen konnte wieder eine Menge lernen und wir konnten viel vom Training mitnehmen, auch Hausübungen bis zum nächsten mal :-) 
Auch ich hab so richtig viel Neues erlernt und meinen Futterkellnern wurde erklärt das wir unsere Spielgewohnheiten umstellen müßen aber im Großen und Ganzen sieht 
Hans in jedem von uns Potential die angestrebten Ziele zu erreichen. Wir haben großes Glück mit so einem erfahrenen Hundeführer und Trainer trainieren zu dürfen! Dafür 
möchten wir auch mal DANKE bellen. 



  

Dann übernahm Christl das Kommando und wir Border durften unser Training an den Schafen beginnen. Ich durfte sie Schafe von der Weide holen und während die 
Menschen sahen uns interessiert die Wollmonster sortieren versuchte ich die zottelige Bande vor dem Stall im Zaum zu halten was mir für´s erste Mal auch ganz brauchbar 
gelang. Ich kann euch bellen das ist Schwerstarbeit und um so mehr weis ich jetzt was Laddie, Don, Nell, Hexe und Hazel so leisten, denn bei ihnen sieht die Hütearbeit 
immer so einfach aus. 



  

Dann durfte Chilli rann. Er durfte das erste Mal Schafe aus dem Pferch holen und ich muß gestehen der Kleine hat das Borderherz am rechten Fleck! Mutig ging er hineín 
und hatte keine Probleme die Tiere raus zu holen und auf die Trainingswiese zu treiben. Michi war richtig stolz auf den roten Kerl und trotz seiner verspielten Flausen 
arbeitet Chilli schon ganz gut für sein Alter. Nur wenn´s an´s einpferchen geht glaubt er immer noch er müsse der Erste im Pferch sein. Für uns beide gibt es noch eine 
Menge zu lernen bis wir zu guten Arbeitshunden werden. 



  

Auch unsere Freunde durften sich in der Trainingspause die Schafe aus der Nähe ansehen und ich glaube in Nero ist ein kleiner Border Collie versteckt, denn der kleine 
Lhasa Apso Bursche hat eifrig beim zusehen mitgehütet und konnte die Pfoten kaum still halten. Und selbst unsere, von allen so gefürchtete "Killerhündin" Pamira hat sich 
völlig stresslos mit den Wollmonstern bekannt gemacht. Nur unsere Menschen haben den Sinn eines Pferch´s wohl falsch verstanden. 



  

Am meisten aber überraschte uns Tiffany "Sunny" an diesem Tag. Die Lady hat richitg Talent was das Hüten angeht. Michi ging das erste Mal mit ihr und staunte nicht 
schlecht wie ruhig und konzentriert Sunny an den Schafen arbeitete. Nicht ein Laut kam der ansonsten sehr gesprächigen Dame über die Lippen. Und als Belohnung dufte sie 
sogar, mit Hilfe von Laddie, zum Ende einpferchen. Wenn Sunny so weiter macht und fleißig traininert kann sie vielleicht nächstes Jahr schon zu einer Prüfung antreten. 
Michi war richtig glücklich mit Sunny arbeiten zu dürfen. Schön langsam denke ich an ihm ist ein richtiger Schäfer verloren gegangen :-) 



  

Am Sonntag fuhren wir wieder zu Christl und durften uns gleich die am Morgen geborenen Zwillingslämmer ansehen. Dann halfen Sandra und Katja beim Melken und für 
eine Kuscheleinheit mit dem ein Wochen alten Nachwuchs reichte die Zeit auch noch. Michi und ich durften dann noch unter Aufsicht der Hüteprofi´s die Herde auf eine 
neue Weide ausserhalb des Geländes treiben. Eine echt tolle Erfahrung für uns beide.  



  

Danach sahen wir noch Jolanda und Rebecca of Pinewood Country beim Training zu und dann ging´s ab nach Hause. Unsere Menschen sahen Chelsea noch bei einer 
Lektion Schutztraining am Hundeplatz zu aber da schliefen wir Jung´s schon seelenruhig im Auto. So ein schafes Wochenende macht auch so ausgeflippte Border wie uns 
ziemlich müde. 

08.09.2010 

Kaum zu glauben aber wahr, meine Mama wird heute 3 Jahr! 



 

Alles Gute wünscht dir dein roter Teufel Union Jack "Chilli"! 
Und der Rest der Meute Sandra, Michi & Quicksilver 

07.09.2010 

Heute waren wir wieder in der Raumfahrtzentrale für Hunde. Kurz gebellt im Clever Dog Lab. Ich sollte wieder am Computer Unterwasserbilder mit der Nase ertasten. Naja, 
so richtig lustig hab ich die Sache nicht gefunden. Was soll ein Border auch mit Unterwasserfoto´s? Aber mit ein wenig Mühe und extra Wurst für jedes richtige Bild lies ich 
mich dann doch zur Mitarbeit überzeugen. Dabei wollte ich viel lieber mit Angela´s kleiner Hündin Lass im Nebenzimmer spielen. Wer aber Weltraumpilot werden möchte 
hat keine Zeit zum Spielen.  
Bis bald euer Filou 

Bei mir lief´s viel besser. Ich durfte noch 3 mal das Hütchenspiel mit Sandra spielen. Ihr erinnert euch sicher, das ist das Spiel wo 3 Becher verkehrt herum auf dem Boden 
stehen und unter zweien ist ein Leckerli versteckt. Das soll ich dann finden. Kinderspiel für mich! Danach gab´s die Aufgabe für´s nächste Monat. Ich werde mit einer Leine 
angebunden und um ein Hindernis gewickelt. Dann muß ich auf zurufen von Sandra mich entwirren und zu ihr kommen. Mhm, das war dann nicht so einfach, aber mit ein 



wenig Übung schaff ich das auch. 
Tschüüüss euer Chilli 

04./05.09.2010 

Endlich schaff ich´s wieder euch aus unserem Leben zu berichten. Beginnen wir mit dem Hütetraining am Samstag bei Christl. War wieder ein verdammt harter Job für 
mich. Irgendwie schaff ich es nicht die Pfoten still zu halten und die Schafe langsam zu Michi zu treiben. Langsam? mhmm noch nie gehört dieses Wort. Aber ich bin mir 
sicher Christl wird´s mir schon bald genau erklären sonst wird es nix mit einer Hüteprüfung. Aber nicht nur ich hab an mir zu arbeiten, sonder auch Michi wird in Zukunft 
mit einer Pfeife die Kommandos geben damit ich ihn besser verstehen kann. 

  

Mit meinen Outrunversuchen klappt´s auch noch nicht immer und Michi hüpft wie Rumpelstilzchen wenn ich wieder mal kurz vor den Schafen die Linie kreuze. Aber ich 
bin immer noch guter Hoffnung das wir beide irgendwann mal ein gutes Team werden. Und so eine Trainingseinheit geht ganz schön an die Hunde.- und noch mehr an die 
Menschensubstanz. Und bevor sich Michi beim laufen auf die Zunge stieg gab´s eine kleine Pause und dann durfte Chilli an´s Werk. 
Ja, ich konnte es kaum erwarten und legte gleich mit Vollgas los. Die Menschen hatten viel Freude das ich mir vom letzten Mal noch gemerkt hatte nicht nach den Schafen 
zu schnappen und das bei meinem ewigen Hungergefühl! 



  

Auch das Umrunden der Wollmonster um beim Richtungswechsel die richtige Position zu haben funktionierte schon ganz gut. Nur beim Einpferchen dürfte ich was falsch 
verstanden haben. Denn als Christl den Pferch öffnete schaffte ich es noch vor den Schafen drinn zu stehen, was mir natürlich die Lacher von Hund und Mensch einbrachte. 
Aber mir gefällt´s von Training zu Training besser und ich freu mich schon wenn wir wieder bei den Cranbrook Border´s und Christl zu Gast sein dürfen. 
Zu unserer Freude war auch meine Halbschwester Tiffany "Sunny" of Pinewood Country und ihre Menschen beim Training. Und Michi durfte die hübschen Lady führen. 



  

.....Chilli ?? Wolltest du nicht vom Hüten bellen? Kaum gibt man nicht acht und schon hat sich der Rote ein Schweineohr geklaut und mampft es genüsslich in sich rein! Na 
gut, dann werd ich weiter berichten. Also Sunny hat uns wirklich alle überrascht! Nicht nur optisch machte sie gute Figur bei den Schafen und arbeitete ohne ein einziges 
Bellen! Das hast du für dein erstes ernsthaftes Training richtig toll gemacht kleine Schwester! Hoffe das wir dich jetzt öfter dabei haben. 

Obwohl die Pfoten und die Augenlider noch ziemlich schwer waren ging´s am Sonntag schon zeitig in der Früh Richtung Judenburg zur CS Grün-Weiss Judenburg. Der 
ÖGV hatte auf seinem Trainingsplatz perfekte Bedingungen für eine ÖCBH Schau geschaffen und das Wetter spielte auch mit. Wieder einmal zeigte sich die Pinewood 
Familie von ihrer besten Seite. Bei den Jüngsten schaffte Winston ein VV . Union Jack "Chilli"  war in der Jugendklasse unser größtes Sorgenkind da er bei den letzten 
Ausstellung gar keine Freude mit der Berührung von den Richtern hatte. Aber diesmal lief alles Super und der Kleine lies alles tapfer über sich ergehen. Selbst Zähne zeigen 
war kein Problem! Leider reichte es nur für ein SG 4. Aber wenn am Schwanz wieder alle Haare drann sind läuft´s bestimmt besser. 



  

Zur Belohnung gab´s für Chilli einen Schoßplatz bei Claudia während Erwin, "der Pate", das ganze Rundherum entspannt kontrollierte. Tiffany "Sunny"  und ihre 
Menschen kamen extra zum Pfotendrücken und entspannen in die Steiermark. Genau wie Pamira, Chelsea und ihre Leinenhalter. Was echt gut war den Heli entwickelte 
sich zum perfekten Hundestylisten und Katja lief mit mir in der Zuchtgruppe durch den Ring. Aber dazu später. 



  

In der offenen Klasse gingen die ersten 3 Plätze allesamt an den Pinewood Clan! V1 Grün-Weiß- Sieger erstand sich Grizzly  vor meinem Bruder Quentin V2 und ich 
durfte mich wieder mal mit einem SG 3 begnügen. Genaueres steht in den Showberichten. Jetzt bin ich schon gespannt was der englische Richter in Tulln zu mir sagen wird. 



  

Bei den Mädl´s lief es auch perfekt. Unique Lady "Faye"  bekam in der Jugendklasse V1 JB, in der Zwischenklasse schaffte Tanned Trinity "Maggie"  ebenfalls ein V1 
und unsere Janis die mit ihren stolzen 14 Jahren uns Jungen zeigte wie sich eine Lady im Ring präsentiert wurde mit V1 Veteranensieger! Klasse gemacht Chefin! In der 
Paarklasse wurden das Duo Janis/Winston erster vor Faye/Chilli. Und in der Zuchtgruppe mussten sich wir Pinewood Hunde nur einer Gruppe Bearded Collies geschlagen 
geben. Aber es hat toll ausgesehen wie wir 7 Hunde mit unseren Leinenhaltern durch den Ring liefen. Winston lief mit Stefanie, Janis mit Stefanie, nein nicht mit der 
selben, jeder hatte seine Eigene! Unique Lady mit ihrer Brigitte und Union Jack mit Michi. Quentin hielt Martina an der Leine und meine, Quicksilver´s, Leine wurde 
durch Katja geschmückt. Tanned Trinity zog Miriam hinter sich her. 



  

Wie immer wenn die Pinewood´s miteinander unterwegs sind war es ein super Tag bei dem wir alle viel Spaß hatten und wir freuen uns schon auf´s nächste Mal. Wer mehr 
Foto´s sehen möchte wirft einen Blick in unser Fotoalbum. 

29.08.2010  

Hallo Hundefreunde und Freunde der Hunde. Ab heute gibt es einen neuen Treffpunkt für alle die ihre Meinung ungestraft und ohne 
Zensur los werden wollen. Meine Menschen haben die AUSLAUFZONE  eröffnet. Wenn ihr Lust und Laune habt schaut einfach mal 
vorbei. Entweder über das Linkmenü oder ---> Auslaufzone. Freu mich schon auf viele eifrige Beller. Euer Filou 

Ach ja, damit ihr nicht denkt wir umgeben uns immer nur mit Schafen gibt´s hier noch ein Foto´s vom Training am Hundeplatz. Natürlich werden von Pamira, Chilli und mir 
die Trainingstipp´s von Hans auch promptest umgesetzt und fleissig geübt. 



 

 

Ob Sitz, Platz, Bringen, Ablegen in der Gruppe oder Identifizieren. Sandra und Katja haben nichts ausgelassen um uns Hunde auf Vordermann zu bringen. Dabei hätten wir 
viel lieber ein Paar wilde Runden über den Platz gefegt aber unsere Leinenhalter kannten kein Pardon und so wurde bis zum Einbruch der Dunkelheit eifrig trainiert. 



  

Mal sehen wer von uns bis zum November Reif ist eine gute Prüfung abzulegen. 
Wir sehen uns! Tschüss  

25.08.2010 

Guten Abend liebe Tagebuchleser. Möchte euch schnell von unserem gestrigen Training bei Christl und Hans Kurzbauer bellen. Anfänglich hatte Michi alle Hände voll zu 
tun meine überschüssigen Energien in die richtigen Bahnen zu lenken! ....Stimmt Filou,gestern hast du dich benommen als hättest du nur einen Haufen Hummeln unter der 
pelzigen Schädeldecke und die Ohren bloß zur Zierde darauf montiert.....Grr,das ist ein Hundetagebuch Michi! Also lass deine... Entschuldigung Filou, wollte nur eine kleine 
Randbemerkung anbringen :-).... Wo war ich stehen geblieben? Ach ja, begonnen hat das Training etwas verwachsen. Keine Ahnung warum, aber es gelang mir in der ersten 
Lektion kaum die Pfoten still zu halten und Michi´s Kommandos in die Tat umzusetzen. Was ihn zur Weißglut brachte und heillos überfordert herumstehene. So konnten alle 
sehen welch weiter Weg es für uns beide noch bis zu einem guten Hüteteam ist.  



  

Nachdem dann auch noch eines der Wollmonster mit Michi´s Unterleib kollidierte weil ich sie etwas zu forsch angetrieben hatte, gönnte uns Christl eine kurze Pause und 
Chilli durfte rann. Der Kleine macht sich von Training zu Training besser. 
Ja, ich hab auch schon viel mehr Spaß mit den Schafen. Das Einzige was ich noch nicht verstehe ist, warum ich ab und zu nicht mal ein Stück von den leckeren Happen auf 
vier Beinen haben darf wenn sie an mir vorbei laufen. Aber da versteht Christl keinen Spaß und irgendwann werde ich meinen Hunger auch im Zaum halten können und 
richtig arbeiten.  



  

Mit Hilfe von Laddie und unter Christl´s fachkundiger Anleitung ging mein Training dann ganz gut über die Bühne und zur Belohnung durfte ich dann die Schafe am Ende in 
den Pferch bringen. Hoffentlich werden wir mal nur annähernd so gut wie die Cranbrook Border´s. 



  

Bei der zweiten Übung lief´s dann mit Hilfe von Renate auch ein wenig besser und mit dem einpferchen endete auch mein Training an den Schafen. Danach gab´s für uns 
Hunde Pause bis zum Unterordnungstraining. Unsere Zweibeiner durften beim füttern von Ziege Mona helfen und hatten auch noch einige Hände frei für Laddie´s und Don´s 
Streicheleinheiten die sich die unermüdlichen Trainingshelfer redlich verdient haben. Die Beiden haben mit uns Anfänger immer alle Pfoten voll zu tun und es beeindruckt 
unsere Menschen immer wieder Christl und Johann´s Hunden bei der Arbeit zu zusehen.  



  

Bei Hans gab´s Lektionen in Bringen, Fuß gehen mit Wendungen, richtigem Spielen und Motivation und für uns Jung´s ein wenig hineinschnuppern in´s Identifizieren. Da 
war eine Menge Neuland für uns dabei aber ich bin mir sicher das wir das mit Sandra´s Geduld und Ehrgeiz und den Tipp´s von Hans sicher auch flott erlernen werden. 
Diesmal durfte auch Chelsea mit den Großen trainieren und machte ganz gute Figur. Wir freuen uns schon auf´s nächste mal! 

Ach, jetzt hätte ich beinahe was vergessen. Michi hat mich gebeten hier mal Klartext zu bellen, für alle die hier das Tagebuch nur aus Neugierde in der Hoffnung einer 
großen Offenbarung lesen und nicht aus Interesse an uns Hunden und für die die eine Menge Schwachsinn in Korneuburg plaudern (besonders auf einem Hundeplatz). Meine 
Menschen eröffnen keinen eigenen Hundeplatz! Obwohl ich die Idee ganz gut finde wäre die Kursteilnehmerzahl in unserem Garten doch sehr eingeschränkt!( na vielleicht 
ein Welpenkurs, da kommen nicht soo viele und groß sind sie ja auch nicht :-)) Möglicherweise werden sich bei uns daheim ab und zu einige Leute treffen was aber aus dem 
Wohnhaus immer noch kein Vereinsheim macht! Zweibeiner die irgendwelche Info´s von irgendwo her haben sollten sich an die Verbreiter selbiger wenden oder doch 
einfach unsere Futterkellner direkt ansprechen, aber nicht Menschen die wir zu unseren Freunden zählen oder Sandra und Michi in irgend welche Hirngespinste einbinden! 
Mir ist schon klar das direktes Ansprechen für viele, mangels Selbstbewustsein, nicht einfach ist aber die Zwei sehen nur böse aus, fressen aber niemanden. Das machen 
wenn nötig wir Hunde für Sie, oder Chilli?...Ja klar Großer!... und Angie?....GRRR bin dabei Filou, wann soll´s los gehen? ... Langsam Alte! Sag dir Bescheid 
wenn´s so weit kommt :-)  
Also wenn sich irgendwas bellenswertes tut werden die die es angeht es sicher wissen und der Rest wird´s zu lesen bekommen! Denke wir haben uns verstanden.  

22.08.2010  



Hallo Leute, wird mal wieder Zeit euch von unseren letzten Erlebnissen zu bellen. Die meiste Zeit haben wir uns mit dem Hütetraining bei Christl und den Cranbrook 
Border´s beschaftigt. Und natürlich mit einer Lektion in GH bei Johann Kurzbauer. Ihr könnt euch gar nicht vorstellen wie wertvoll die Tipp´s der Fam. Kurzbauer beim 
Training sind. Selbst in unsere Köpfe und ganz besonders in die unserer Leinenhalter schaffen die Beiden was rein zu stopfen. Ohne die Geduld von Christl, und natürlich 
auch von Laddie, Don, Nell, Hexe und Hazel hätten wir bestimmt noch keine solchen Fortschritte beim Hüten erziehlt. Und natürlich auch Renate die so manchen guten Rat 
für Michi hat. Sogar dem faulen Roten hat das Cranbrook Team schon Gusto auf Schafe gemacht.....Ja, Gusto hab ich immer! Besonders die leckere Milch und....CHILLI, 
verstehe Gusto nicht schon wieder falsch. Und vergiss nicht in Schafe beißt ein Border nur als aller letzten Ausweg oder wenn sie portiniert in der Schüssel liegen.....Na ok, 
aber Hüten macht mir trotzdem viel Spaß..Das beruhigt mich natürlich! Deswegen möchten wir Pinewood Jung´s, Pamira und unsere Zweibeiner hier mal DANKE sagen für 
die Mühe die ihr mit uns habt und hoffen das wir irgendwann den Anstrengungen gerecht werden können! 

  

Jetzt werden die Aufgaben immer anspruchsvoller und beim letzten Training ging es mit den Schafen und Ziegen zur Weide. Also das ist ja noch anstrengender als die 
anderen Übungen! Ruhig herum gehen und liegen und darauf achten das die Wollmonster nicht ihren Weideplatz unerlaubt verlassen. Ihr könnt euch vorstellen was das 
Pfoten stillhalten für einen Typen wie mich bedeutet. Aber für mein erstes mal hab ich das ganz gut hinbekommen und durfte dafür die ganze Herde dann zurück in´s Gatter 
bringen. Freue mich schon auf´s nächste Training und wer noch nicht zusehen konnte für dem haben wir hier ein Video von unseren Hüteversuchen! Klickt einfach auf das 
Bild unten!  



 

Nach dem Training am Samstag waren wir bei Pamira, Chelsea, Snoopy, Praska und Max zu Gast. Ja klar, unsere Zweibeiner natürlich auch. Wir hatten viel Spaß und trotz 
der Müdigkeit benahmen wir uns wie eine richtig tolle Hundemeute! 



  

Jeder Winkel wurde von uns erkundet und am meisten Freude hatte ich mit einer Wasserspritzenden Blume die mir Helmut in den Garten gestellt hatte. So ein Teil ist echt 
super bei Hundstagen! Und ich hab meinen Menschen schon gebellt das in Zukunft nur noch solche Blumen bei uns im Garten wachsen dürfen!  



  

So, werd mich mal in´s Körbchen werfen und von Schafen träumen. Bis bald! 

16.08.2010 

Heute ist ein rabenschwarzer Tag im Leben der Pinewood Familie! Meine Oma Angelface of Pinewood Country "Angie" hat ihren letzten Weg über die 
Regenbogenbrücke in den Hundehimmel genommen. Mögen die schönen Erinnerungen an die hübsche Borderlady uns helfen die Lücke die sie hinterlässt zu schließen. 
Liebe Angie wir wünschen dir dort wo du jetzt bist immergrüne, sonnige Wiesen voll Schafen und Agilityplätzen.  



 

Mach´s gut Angelface, wir werden dich nie vergessen! 
Filou, Chilli, Sandra & Michi 

05.08.2010 

Grüß euch Freunde. Gestern verbrachten wir mal wieder einen Nachmittag bei Christl und ihren Schafen. Mein Training lief ganz gut doch Chilli wollte nicht auf seine 
Übung warten und unbedingt schon mit mir arbeiten. Sandra hatte alle Hände voll zu tun den Kleinen in Zaum zu halten und darum gibt´s diesmal keine Foto´s :-(. 
Zumindest nicht vom Hüten. Dabei hättet ihr diesmal gesehen wie der ansonsten nicht sooo lauffreudige Chilli sich plötzlich in eine rote Rennmaschine wandelt. Zu Ende 
seiner Lektion, als wir schon alle der Meinung waren er sei müde und brauche Pause, verlies ein einzelnes Schaf die Herde um sich aus dem Staub zu machen. Aber nicht mit 
Chilli! Ein Ruck durchlief den Roten und all seine Hüteinstinkte und Kraftreserven brachen aus ihm heraus! Sehr zum Leidwesen von Michi und zur Belustigung der anderen 



Zuseher. Ihr glaubt gar nicht wie schnell Schafe mit einem Border Collie im Rücken über ein 2,5 ha großes Grundstück laufen können. Ihr glaubt aber sicher das Michi mit 
den Beiden keineswegs Schritt halten konnte. :-) Aber mit Hilfe von Renate schaffte er es den irren Läufer samt Schaf am anderen Ende der Wiese unter Kontrolle zu bringen 
und ihn unter dem Schmunzeln von Christl und Sandra wieder zurück zu bringen........ aber Filou du hast doch gebellt das man flüchtende Schafe zurück zur Herde bringen 
soll.... ja Kleiner, "zurück bringen" und nicht Wettrennen mit ihnen! Aber das wird noch. Und lustig für uns Zuseher war´s allemal. Dann kam auch noch Phoebe "Emma" of 
Pinewood Country vorbei. Schon langsam beginnt ihr die Sache auch schon Spaß zu machen. Für uns war in der Zwischenzeit Pause und die genossen wir in einer kühlen 
Schafbox mit einem Nickerchen. 
Dann ging der Tag erst richtig weiter! Johann Kurzbauer kam vorbei und trainierte mit uns und unseren Freunden Finny und Pamira ein wenig Unterordnung. 

  

Die Mädl´s fanden es eigentlich ganz lustig, aber wir Jung´s hatten Anfang´s doch eininge Probleme mit dem Gelände da wir den Platz ja nur vom Hüten kennen und 
plötzlich sollten wir arbeiten OHNE SCHAFE!!. Aber nach kurzer Eingewöhnung schafften wir dann auch die Schafbilder aus unseren Köpfen zu vertreiben und uns auf die 
Unterordnung zu konzentrieren. 



  

Wie immer war´s es ein lehrreicher Nachmittag die wir bei der Fam. Kurzbauer und ihren Hunden verbringen durften und wir freuen uns alle schon auf das nächste Treffen. 
Und dann gibt´s sicher wieder Bilder vom Hüten!!  

01.08.2010  

Guten Morgen! Wau tun mir die Pfoten weh heute! Gestern waren wir bei den Schafen und weil mein Hitzeausschlag gut verheilt ist durfte ich auch wieder mal ran. Gefreut 
hab ich mich das diesmal Mama Phoebe "Emma" of Pinewood Country auch zum Trainieren da war und mir bei meinen Versuchen auf die Pfoten guckte. Aber als Erster 
durfte der Große sich an den Wollmonstern versuchen. Der hat ja schon mehr Erfahrung und ein strengeres Programm als wir. So blieb mir noch Zeit ein wenig mit Mama 
zu kuscheln. 
Ok Kleiner, dann kühl mal deine Pfoten und lass mich meine Erlebnisse selbst bellen. Dann darfst du wieder zum Tagebuch. Gestern ging´s gleich heftig zur Sache. Zu erst 
musste ich die Biester aus dem Pferch holen. Ihr glaubt gar nicht wie störrisch Schafe sein können! Aber mit einem wütenden Knurren und einen dezenten Hinweis auf 
meine scharfen Zähne konnte ich den Schafen dann doch begreiflich machen wer Hund im Haus ist! Als ich sie dann im Freien hatte übten wir 8er Schleifen zwischen zwei 
Holzgattern. Lief ganz gut, nur Michi hatte manchmal Probleme rückwärts im Achter über die Wiese zu rennen. Liegt wohl daran das er immer auf zwei Beinen durch die 
Gegend wetzt. Versuch´s mal auf vier Pfoten Michi, geht wesentlich einfacher. Glaub mir. 



  

Jetzt ist das Training schon ziemlich anstrengend da wir nun die meiste Zeit ohne Hilfe der Profis Don, Hexe und Hazel auskommen müssen. Nur Christl hilft mit ihren 
Kommandos das Michi nicht in irgend ein Loch verschwindet oder über einen Mauerrest stolpert! Trotzdem beobachten die Cranbrook Hunde immer kritisch unser Tun um 
notfalls zur Stelle zu sein. Nach meiner ersten Lektion kam Phoebe an die Reihe und danach durfte Chilli mit Michi an den Schafen üben. 



  

...Mama hatte Anfang´s nicht soo viel Spaß am Training aber mit Christl, Don und Hazel´s Hilfe lief´s dann. Steht aber bestimmt alles auf Mama´s homepage. Aber jetzt zu 
meinem Auftritt in der Welt der Hütehunde. Also ich finde Hüten einen tollen Job. Schafe sind echt tolle Tiere! Mit ein wenig streng schauen lassen sich die Wollmonster 
über Wiese scheuchen und alle paar Meter legen sie leckere Imbißhappen hin. Komisch nur das Michi das nicht so sah und mir dauernt erklären wollte das ich gefälligst 
zum arbeiten und nicht zum mampfen hier war.....Chilli du Ferkel! Der Schafsch...ß ist doch kein Imbiß!....Nach einigen Minuten ernsten zureden hab ich mich dann aber 
doch vom Arbeiten überzeugen lassen. Und obwohl es sehr anstrengend war hat´s mir viel Spaß gemacht. Bin ja doch ein Border Collie.  



  

Na du hast Glück das du noch so jung bist ansonsten würden dir deine Flausen schon ausgetrieben. Aber mit Hilfe von Christl und ihren Hunden wirst du auch noch zu einem 
guten Hütehund. 
Zum Abschluß trainierten ich und Michi Outrun´s und Ablegen. Etwas weniger rennen tat uns beiden mit fortschreitender Müdigkeit ganz gut :-).  



  

Mit einem gemütlichen Plauscherl im Schatten und einem Foto von Emma und Chilli beendeten wir einen tollen Trainingstag bei den Kurzbauer´s und freuen uns schon 
auf´s nächste mal. 

24./25.07.2010 

Hallo Vier und Zweibeiner. Diemal haben wir ein echt anstrengendes Wochenende hinter uns gebracht. Doppelgeburtstagsfeier in unserem Rudel! Sandra und Chilli haben 
geladen und viele vier und zweibeinige Freunde haben den Weg zu uns auf den Berg gefunden. Leider hat uns das Wetter einen Strich durch die Rechnung gemacht und so 
mussten wir in´s Stüberl ausweichen was aber der Stimmung keinen Abbruch getan hat. 



 

 

Zur Musik aus der alten Jukebox wurde getanzt bis in den frühen Morgen und unsere Geburtstagkinder nahmen die Glückwünsche von allen gerne entgegen. (Ja, ihr habt ja 
recht. Sandra hat erst am 25.7. und Chilli am 26.7. Geburtstag, aber zu feiern kann man ja nie früh genug beginnen.) Und bei so viel Geschmuse und gestreichle fühlten sich 
Hund und Mensch gleich wohl. Ach ja, damit ihr mal sehen könnt was bei uns so abgeht werde ich euch nun die Gäste alle vorstellen. Die Gratulaten war Finny, Harry, Gisi, 
Doris, Rudi mit Selin u. Sabrina (die Mdl´s vom dicken Buddy), Katja u. Helmut (die Futterzubereiter von Pamira u. Chelsea) Stefanie, Claudia und Erwin ( Sunny´s 
Leinenhalter) Niki und Michl ( Bärbel´s Menschen), Petra ( ja, die mit dem Ding das sie Snoopy rufen. Manche behaupten es sei ein Hund) und natürlich wir und Michi. 



  

Und das tolle an solchen Feiern mit vielen Menschen ist die Anzahl der Hände die es da gibt die einen streicheln können :-). Aber ein Wochende hat ja zwei Tage und so 
ging´s am Sonntag weiter. Diesmal war´s aber eher eine Hundeparty. Aber das kann euch das Geburtstagskind selbst bellen. 
Ja, mach ich. Heute durfte ich ein paar Freunde einladen die mit mir meinen ersten Geburtstag feierten. Bärbel und ihre Menschen waren die Ersten die uns besuchten. 
Dann kamen Finny und Riki vorbei und wieder ging´s rund im Garten. Als letzte trafen dann noch Pamira und Chelsea ein und da könnt ihr euch ja vorstellen was da ab 
ging. 



  

Und sogar unsere Menschen drückten bei manch Unfug heute mal ein Auge zu. Am Ende gab´s dann eine leckere Pferdefleischtorte die Sandra und Michi für mich gebacken 
haben. Das nenn ich einen tierischen Geburtstag! 
Und meinen Geschwistern vom U - Wurf, Unique Lady "Faye", Ulysses "Zuri", Up to date "Daisy", Upsidedown "Lexi", Ultra Speedy " Haley" wünsche ich auch 
ALLES GUTE zum GEBURTSTAG!  



 

20.07.2010 

Ja, diesmal bin ich es der euch Neuigkeiten zu bellen hat! Wufff, hallo erst mal. Heute waren wir Pinewood Jung´s wieder im Clever Dog Lab. Filou musste wieder mit der 
Nase am Bildschirm stupsen. Diesmal aber schon eine verdammt schwere Übung. Er sollte dunkle Unterwasserbilder von hellen Kunstwerken unterscheiden und dann noch 
jeweils 3 unterschiedliche von jeder Sorte! Dem Großen wurden dann noch die faden Unterwasserbilder zugewiesen und es verlangte seine volle Konzentration das er beim 
ersten Durchgang 13 Richtige von 30 schaffte. Naja eine tolle Leistung wenn man bedenkt das dies nicht gerade das Lieblingsfernsehen für den Briten von Welt ist. Um ihn 
nicht abzulenken wurde diesmal auf´s fotografieren verzichtet. Als der Große sich von seinen geistigen Strapazen erholen durfte ging´s für mich erst los. Zuerst zeigten wir 
wie ich gelernt habe den Ball beim spielen auf Kommando nur mit der Pfote zu berühren. Ehrlich Freunde, ein Kinderspiel diese Übung. Das hatte ich schon nach wenigen 
Übungsminuten daheim in der linken Pfote! Corsin (unser Tester) war voll zufrieden mit meiner Leistung und hat behauptet das er noch nie einen Hund gesehen hat der 
zuerst den Ball nur mit der Nase gespielt hat und so flott auf´s Pfotenspiel umgelernt hat. Mhmm, Ball spielt man (und Hund) doch mit den Pfoten, hab ich ja mit Michi in 
der letzten Zeit oft genug im Fernsehen gesehen. 



  

Danach wurde uns die Übung für das nächste Monat gezeigt. Auf einem Brett stehen drei durchsichtige Becher nebeneinander. Unter den beiden äusseren wird jeweils ein 
Leckerli gelegt und ich sollte lernen nur die umzustoßen unter welchen sich das Leckerli befindet. Aber nur die und nicht den leeren Becher. Angeblich eine total schwere 
Aufgabe. Wo denken die Zweibeiner denn hin? Leckerlisuche schwer? Für mich? Da brauchte ich nicht mal zusehen wo Sandra das Ding hinlegte. Selbst als sie dann die 
Becher willkürlich wechselte. Mal in der Mitte, mal rechts, mal links oder zwei gleichzeitig. Und das soll ich ein ganzes Monat üben? Das ist ja ein Langeweiler! Ich wäre 
doch nicht Union Jack of Pinewood Country wenn mir eine Leckerlisuche Kopfzerbrechen bereiten würde! Wieder konnte ich die Menschen mit meiner Schnelligkeit zu 
lernen verblüffen. Aber wie sagt man so schön: "Border Collie, the wisest dog in the world" 
Da ist was wahres drann!  

19.07.2010 

Ein herzliches Wuff an die Tagebuchleser! Bevor ich vom heutigen Hütetraining belle möchte ich erstmal den erfolgreichen Teilnehmern der Pinewood Familie bei der IHA 
Oberwart beglückwünschen. Lady´s first: Vanity Fair schaffte ein VV  und im Ehrenring den 4.Platz! Ich war ja schon immer der Meinung das dein rosa Näschen nicht 
nur für Border Rüden hübsch anzusehen ist :-) Unique Lady "Faye"  gelang ein V1 Jugendbeste....Super Schwesterchen! Hast uns Rote würdig vertreten.......In der 
Zwischenklasse gab´s für Tiffany "Sunny"  ein V1 CACA (mhm wenn der Erwin nicht läuft läuft´s wohl besser :-)) und Tanned Trinity "Maggie"  wurde mit SG 2 
bewertet. Bei den Jung´s musste Samuel, da Chilli ja verletzungsbedingt nicht mit war, allein die Pinewoodfahne hoch halten und schaffte in der Zwischenklasse ein V3. 
Herzlichen Glückwunsch von unserem Rudel! 



Für mich ging´s heute wieder mal zu Christine Kurzbauer, Laddie und den Schafen. Ich war schon bei der Hinfahrt nervös ob ich mir vom letzten mal alles gemerkt habe. 
Aber ich hätte mir mehr Gedanken über meinen Schäfer als über mich machen sollen. Unique Lady "Faye" und ihre Brigitte waren schon fast fertig mit ihrer Übung und 
nach einer stürmischen Begrüßung ging´s für uns auch schon los. Diesmal mussten wir die Schafe erstmal aus dem Pferch holen und das gefiel einem der Wollmonster gar 
nicht. Aber mit Michi´s Hilfe schaffte ich das auch. 

  

Obwohl wir manchmal heiße Diskussionen über die Ausführung mancher Übung hatten machten wir uns als Team gar nicht so übel. Tja Michi wenn du vor lauter auf mich 
einreden nicht bemerkst das die Schafe abhauen muß ich das Ruder in die Pfote nehmen und trotz deines Lay down Kommando mich auf die Socken machen und die Tiere 
wieder einfangen. Lern du mal was du von mir möchtest und laß mich meinen Job tun ;-). Laddie und die Chefin beobachtete uns diesmal nur von der Ferne schritten nur 
dann ein wenn´s unbedingt nötig war. Schön das Laddie mit mir weit weniger zu tun hatte als Christl mit Michi. Aber das wird noch.. 



  

Nach der Pause ( die Michi mehr brauchte als ich) liefen wir noch ein paar Durchgänge. Aber als mein Futterzubereiter immer müder wurde und dadurch mehr Fehler machte 
(ja, heute bekommst du dein Fett ab! :-)) war´s dann Schluß für heute und wir durften mit Hilfe von Renate die Schafe an´s andere Ende des Platz´s in ihr Gehege bringen. 
Und das ist ein verdammt weiter Weg! Wie immer war es eine tolle Erfahrung und wir konnten wieder viel lernen. 
So und jetzt muß ich Michi noch ein paar Runden durch den Garten scheuchen um seine Kondition auf Vordermann zu bringen ( hättest doch mehr zu Agility tendieren 
sollen, da würdest du nicht sooo viel rennen müssen oder leg dir auch vier Pfoten zu, da geht´s besser) Tschüüüs! 

15.07.2010 

Lichtjahre von der Erde enfernt schwebt ein einsamer Border Collie auf geheimer Mission durch den Weltraum. Fieberhaft stupst er mit der Nase auf einen Touchscreen. Im 
Gedanken prüft er jede Situation um den Bildschirm von seiner roten Farbe zu befreien. Schweiß tropft ihm durch sein dichtes Fell. Ein letzter Versuch um die Hundewelt 
vor dem Untergang zu retten. Jetzt oder nie! Ein Stupser mit der feinen Nase und.... Geschafft!... Hallo Bodenstation, hier Commander Quicksilver, können sie mich 
verstehen? Computertest erfolgreich bestanden! Alle farbigen Kreise gefunden! Leckerliauswurf arbeitet wieder perfekt...Hallo, hier Commander Quicksilver.... 



  

....So, Filou, fertig für heute. Hast wieder sehr gut gearbeitet für unsere Clever Dog Lab Studie. Das nächste mal kommen dann die Bilder anstatt der bunten Kreise und 
Vierecke....He, Angela! Must du mich so schnell wieder in die Realität zurück holen? Ich war gerade dabei die Hundewelt zu retten! Naja, was soll´s wenn ich mit der Studie 
fertig bin kann ich immer noch in´s All jetten!...Dann ging´s auch schon wieder mit dem Auto ab in die Heimat und in unser Hundepool. Sogar die alte Angie hat bei dieser 
Hitze ein Pfote in´s kühle Naß gestreckt. Aber die meiste Zeit verbrachten Bärbel und ich im Pool. 



  

Selbst Tauchgänge bis auf den Grund des Beckens und Erfrischungsduschen mit dem Gartenschlauch beinhaltete unser Badeprogramm. So lassen sich diese Hundstage auch 
ganz gut überstehen und der Hundeplatz fehlt nicht im geringsten. wünsch euch noch einen kühlen Abend, bis bald euer Filou...PS und macht euch keine Sorgen sollte die 
Welt mal doch zu retten sein, ich bin bereit! 

12.07.2010 

Grüß euch. Nein, nicht ihr auch noch lachen! Ich bin kein Modeverrückter Border Collie mit Pudelhaarschnitt und das Ding um meinen Hals is auch kein neues Teil aus dem 
HOT - DOG`S Shop sondern eine Halskrause anstatt des doofen Plastiktrichters.Und Dr. Kalleitner war der Meinung das ich mit dem Luftgefüllten Ring wenigst nicht 
untergehen kann! Und es reicht ja wenn der Rest von meinem Rudel sich über mich lustig macht.  



 
 

Leider habe ich durch mein dichtes Fell und der Hitze eine Pilzinfektion abbekommen. Somit wird´s mit der IHA Oberwart nix! Ausser ich würde, dank 
Dr. Kalleitner´s Frisurentechnik, bei den Pudel antreten. Na und jetzt darf ich jeden Tag Duschen, einschmieren und Antibiotika schlucken und mit 
Schafe hüten ist im Moment auch Pause. Dafür gibt´s ein paar Extraleckerli mehr von Sandra was ja auch ganz gut ist ......Bist ein richtig armer Hund, 
Chilli..... Danke Filou, lieb von dir. Und jetzt hör endlich auf zu lachen!  

3./4.07.3010 

Hallo Hundefreunde und Freunde von Hunden, wieder mal gab´s ein turbolentes Wochenende für unser Rudel. Am Samstag schickten wir Sandra und Michi und ihre 
Freunde Rudi, Gernot (ohne Buddy) Niki (ohne Bärbel und Michi) Katja mit Heli (dafür ohne Pamira und Chelsea) zu einer Hochzeit nach Korneuburg. Tamara und Theo, 



ihr wisst schon das sind die Futterzubereiter unserer Aussie Freunde Lara und Paco, gaben sich in der Kirche das JA WORT. Irgendwie unverständlich wenn Menschen 
sich bei solch einer Hitze in komische Gewänder hüllen und das freiwillig. Habt ihr nicht gemerkt wie warm uns in unseren Pelzmäntel ist? Und ihr zieht euch noch extra 
mehr an und die Männer hängen sich noch Stoffleinen um den Hals! Aber gut, Hauptsache wir durften im kühlen Heim warten und die Zweibeiner hatten viel Spaß. 

  

Als Geschenk schleppten die Zweibeiner Unmengen von Centstücken fein säuberlich in Hundedosen gefüllt zur Hochzeit. Und das es auch für Lara und Paco was zu feiern 
gab spendeten wir Hunde auch einen Teil unserer Futterration. Muß beim nächsten Treffen mal nachbellen ob das Ganze nicht von Theo selbst gefuttert wurde.  



 

UND DA WIR HUNDE NICHT PERSÖNLICH DABEI WAREN WÜNSC HEN WIR DEM BRAUTPAAR ALLES GUTE UND MÖGEN NOCH VIE LE HUNDE- 
u. MENSCHENWELPEN EUER LEBEN BEREICHERN!  

Am Sonntag trafen sich dann all unsere Freunde, diesmal auch die Vierbeinigen, bei uns im Garten um gemütlich im Pool zu plantschen und den Griller unter Glut zu halten. 
Leider durften wir Hunde nicht mit in´s kühle Naß. 



  

Naja, dafür war es leichter die ganze Menschenmeute zu hüten denn der Pool ist ja nicht wirklich groß :-). Chilli zog es vor den Schatten im Hauseigenen Dschungel zu 
suchen und Rudi beim Bepflanzen der Blumentöpfe über die Schulter zu spähen...... Da muß ja was ganz Tolles drinnen sein in dem Topf wenn Rudi so wild drinn 
herumbuddelt! Wenn keiner Acht gibt werd ich mal nachsehen was sie unter den Blumen vergraben hat.... LASS DAS JA SEIN CHILLI! Könnte sonst sein das du dir 
Sandra´s Zorn zuziehst. Gemeinsam hatten wir Hunde und unsere Menschen viel Spaß und wenn der Sommer so bleibt wiederholen wir so ein Treffen bestimmt bald wieder! 

27.-29.06.2010 

Pfff, ist mir warm! Aber das muß wohl so sein wenn man im Sommer mit einem Pelzmantel durch die Gegend läuft. Deswegen werde ich meine Erzählung nur kurz halten. 
Letzten Donnerstag haben wir uns wieder mal an den Schafen zu schaffen gemacht. Na aber gleich mit einer richtig schweren Aufgabe. Michi und ich mußten die 
Wollmonster aus dem hintersten Winkel des Geländes einsammeln und zur Übungsstrecke bringen! Und wir haben es geschafft! Naja zum Zusehen war das Ganze sicher 
nicht und darum gibt´s auch diesmal keine Foto´s. Aber es hat mächtig Spaß gemacht und zur Belohnung durfte ich die Tiere sogar ein und auspferchen! Und weil mein 
Leinenhalter konditionell ja sooo gut drauf ist hat er gleich noch eine Übungseinheit mit Chilli angehängt! So war es dann kein Problem das Angie und Sandra einen ruhigen 
Abend mit müden Männern geniessen konnte. 
Samstag kam unsere kleine Freundin Chelsea mit Pamira und ihren Menschen zu Besuch. .....Ja, super! Die Kleine spielt wenigsten die ganze Zeit mit mir. Ob Ziehen, 
Verstecken oder Nachlaufen, wir haben nichts ausgelassen. Nur unfair das ich Chelsea nicht mehr überall hin folgen kann...Dann futter halt weniger, Chilli sonst bist du bald 



mehr breit als hoch :-)...Stimmt ja gar nicht! Ich werden ein stattlicher Rüde und nicht so eine Vogelscheuche wie du Filou! Das hat mir Dr. Kalleitner sogar bestätigt!....Na 
wie du meinst, dann nennen wir´s einfach stattlich :-) 

 

Am 27.06.schickte ich meine Menschen zum 3 CACIT Trial zur Hohen Wand. Da konnte Michi mal sehen wie die Profi´s mit ihren Hunden arbeiten. Auch eine Bekannte 
von mir, Hazel of Cranbrook, startete in der Klasse 1. Mal richtig arbeiten anstatt meine Fehler beim Training auzubessern machte ihr sichtlich mehr Freude. 



  

Meine Menschen waren begeistert von dem Trial und erzählten uns ausführlichst wie wir uns zukünftig bei den Schafen verhalten sollen. Na Michi lern du erst mal dich 
richtig zu verhalten und dann bellen wir weiter! Und beim nächsten Trial fahren wir mit und sehen uns das selber an. 
Heute ging´s wieder mal in´s Dog Lab und ich mußte mein Können am Computer unter Beweis stellen. Angela war richtig zufrieden mit meiner Leistung und bald brauche 
ich nicht mehr nur gelbe Kreise am Touchscreen antupfen sondern bekomme richtige Bilder vor die Nase. Komisch nur das Michi meine Übung daheim am Bildschirm nicht 
so toll gefunden hat. Die Menschen wissen auch nicht was sie möchten! 
Bis bald, euer Filou 

19./20.06.2010  

Hallo Tagebüchler, trotz Hundewetter alles klar bei euch? Bei uns schon. Wieder einmal haben wir ein Wochenende mit vollem Programm gehabt. Samstag......ui ich muss 
schnell weg...erzähl`s euch morgen. 
So, bin jetzt wieder da. Der Vorstand vom SVÖ wollte mit meinen Menschen dringend sprechen und da musste ich mit. Hab dann aber doch im Auto gewartet und mir das 
Ganze berichten lassen. Ihr werdet kaum glauben was da gesprochen wurde! Michi und Sandra sind ab sofort von einigen Leuten nicht mehr Willkommen und sollen sich 
einen neuen Hundeplatz suchen. Ein Grund dafür sei das Sandra dort ungefragt Sachen verkauft und Bestellungen entgegengenommen hat die es dort nicht zu kaufen gibt. 
Komisch nur das die Menschen die bestellt haben auch gegen den Verkauf sind? Das soll ein Hund mal verstehen. Weiters kam dort die Meinung auf das die Anwesenheit 
der Beiden schlecht für den Verein sei und sich schon viele Leute deswegen beklagt haben. Mhmm, na vielleicht waren die 3mal die Woche Kantinendienst zu wenig. Oder 



lag´s doch an der Tombola und dem Hunderennen? Naja, schuld an allem ist sicher das Michi immer seine Meinung sagt und die sich oft nicht mit der von anderen deckt. 
Und wenn´s mal ein anderer war macht´s ja auch nichts es dem Michi zuzuschreiben. Leider konnten oder wollten die Leute die ein Problem mit meinen Leinenhaltern haben 
nicht genannt werden. Aber sowas kommt wohl vor bei Menschen die, wenn die anderen nicht dabei sind, sich über die eigenen Kollegen beklagen (erinnert sich der jenige 
noch wie er am Stammtisch über die falsche Besetzung verschiedener Posten gesprochen hat? die die dabei waren tun´s noch) oder die sich selber als beste Wahl für den 
Chefposten halten ( und mit eisernem Besen dazwischen fahren würden aber sich dann doch mit einem niedrigern Posten zufrieden geben). Schade nur das sie das nicht mal 
tun wenn sie monatlich alle beisammen sitzen. 
Nun aber zu den wichtigen Dingen im Hundeleben. Herzliche Glückwünsche an unsere Freunde Lara  mit ihrem Michi zur BH Prüfung, an Finny und Riki  zur BGH 1 und 
an Bärbel und Niki die sogar BH und BGH 1 an einem Wochenende erfolgreich abgeschlossen hat. Ganz besonders freuen wir uns über die bestandene BGH 1 von Tiffany 
"Sunny" of Pinewood Country und ihrem Erwin . Klasse Leistung! 

  

Natürlich gibt´s auch ein kräftiges Wuff für unsere Freunde Ennis und Abby samt ihrer Ingrid  von den Canyonland Border´s zur BGH 2 und BGH 3! 
Am Samstag Nachmittag halfen unsere Menschen bei einem Turnier der Funny bones und wir entspannten uns daheim um für das Sonntägliche Training bei den Schafen fit 
zu sein. Besser wäre es gewesen Michi hätte sich zu uns in´s Körbchen gelegt anstatt Hürdenstangen zu schupfen. Begonnen haben wir damit das Katja und Sandra die 
Schafe für mein Training aus dem Stall holen durften. Was gar nicht so einfach war den die Biester sind ganz schön schwer und wenn sie nicht wollen dann hast du kein 
leichtes Leben bei denen. Als Belohnung durften sie dann Mona streicheln. Und Michi und ich wurden in der Zwischenzeit von den Schafen auf Trapp gehalten. 



  

Unter uns gebellt, ich hätte nicht gedacht das mein Leinenhalter soo schlapp ist! Ein wenig durch die Gegend rennen und er war völlig außer Puste! Naja, muß aber zugeben 
das mir auch ein wenig mehr Kondition ganz gut zum Pelz stehen würde. Ansonsten lief das Training ganz gut und ich habe wieder mal gemerkt wie viel wir noch lernen 
müßen um unseren Job mal so aus der linken Pfote zu schütteln wie ein Laddie oder eine Nell, die mir geholfen haben die Schafe dort zu halten wo sie sein sollen. 



  

Sogar das einpferchen durften wir versuchen und unter der fachkundigen Anleitung von Fr. Kurzbauer gelang uns das auch. Nur als ich die wolligen Monster wieder aus dem 
Pferch holen sollte war ich mir nicht so sicher ob die Schafe das auch so wollten. Aber auch das schafften wir als Team.  



  

Am Ende durften wir noch erleben was es heisst wenn einem Hüteprofi wie Laddie gesagt wird das die restlichen Tiere aus dem Stall auf die Weide gebracht werden sollen. 
Kurz nach dem Laddie im Stall verschwunden war kam die ganze Schaf und Ziegenmeute mit einem Affenzahn (geht das überhaupt, Schafe und Affenzähne?) in´s Freie und 
die Menschen konnten sich nur mit Mühe aus der Schußbahn entfernen. Echt beindruckend was für ein Tempo die Tiere an den Tag legten wenn ihnen ein Profi den Weg 
weist. Und ich glaube Laddie hat gelächelt als er als Letzter den Stall verlies. Bin gespannt ob ich das auch irgendwann so beherrsche wie er.  

12./13.06.2010 

GRRRR, WUFF, GRRRR...Oh, sorry Freunde, ich hab euch gar nicht bemerkt.. Ich hab gerade wieder an das Wochenende in Klagenfurt bei der IHA  gedacht und das 
bessert meine Laune nicht gerade. Ich hab´s meinen Menschen schon x mal gebellt das ich mit diesen Ausstellungen nichts mehr zu tun haben möchte, aber weil der kleine 
Rote sich im Ring präsentierte musste ich halt auch wieder mal mit machen. Wie mich diese Ausstellungen langweilen! Und dann noch eine Kroatisch sprechende Richterin 
die einen Dolmetscher bekommen der nur gebrochen Englisch spricht und das einer Schreibkraft diktiert die dem Englischen überhaupt nicht mächtig ist! Was dabei raus 
kommt könnt ihr auf meiner Showseite nachlesen. Und das mir, einem britischen Gentleman! Aber gut, jetzt wo mein Zorn ein wenig verraucht ist kann ich euch das Ganze 
auch in Ruhe bellen. 
Am Samstag trafen wir und unsere Menschen uns um 4 Uhr Früh mit Buddy und Gernot um dann gemeinsam nach Kärnten auf zu brechen. Und was macht der Dicke und 
sein Leinenhalter? Die pennen noch seelenruhig als wir vor der Tür warteten! Mit etwas Verspätung ging´s dann los. Unterwegs trafen wir uns mit Tiffany "Sunny" of 
Pinewood Country mit ihrem Erwin,  ihrer Claudia und Stefanie. Im Konvoi fuhren wir zur Messehalle Klagenfurt wo wir schon von Unique Lady "Faye", Peggy Sue of 



Pinewood Country und Brigitte  erwartet wurden. Grizzly of Pinewood Country, mit dem ich in den Ring musste und Chilli´s Mama Phoebe "Emma" of Pinewood 
Country samt Oma Jacqueline waren ebenfalls schon da. Nach einer großen Begrüßung ging´s dann los. Beginnen durfte Chilli.  

  

Und ich muß ehrlich sein, der Kleine hat trotz seiner noch nicht all zu lang vergangenen Erlebnisse mit Hundebiß und OP schon eine Menge seiner Scheu gegenüber 
Fremden wieder abgelegt und machte im Ring wirklich gute Figur. Und hätte er der Richterin am Ende nicht mit einem kleinen Knurren und einem kurzen Beller erklärt das 
er nicht so angestarrt werden möchte hätte er sogar den Sieg davon tragen können. So blieb´s in der Jugendklasse bei einem V2. Gut gemacht Chilli! ... Aber die Richterin 
hat ja wirklich streng geschaut Filou und ich hab mich halt ein wenig erschrocken...... Geht schon klar Chilli, beim nächsten mal läuft´s sicher besser und dem ersten Platz 
steht nichts mehr im Weg! 
Dann ging´s mir in der offenen Klasse an den Pelz. Mit Grizzly  aus der Pinewood Familie als Gegner gab´s da wenig zu holen! Aber ich denke ich hab meine Sache 
trotzdem ganz gut hin bekommen.  



  

Am Ende bekam Grizzly  verdient sein V1 aber zur Verwunderung aller ohne Titel ??? (da lag wohl eine Sehschwäche bei der Richterin vor) Und für meinen Auftritt erhielt 
ich ein SG 2. Auch gut, als bunter Hund mit blauen Augen, nur meine Menschen sehen das immer ein wenig anders. Mir ist´s Wurst. Naja wobei mir Wurst sicher lieber ist 
als Ausstellungen :-) 
Bei den Mädl´s lief das Ganze auch nicht so schlecht. Chilli´s Schwester Unique Lady "Faye"  zeigte sich auch sehr gut und bekam in der Jugendklasse ein V2, und unsere 
Halbschwester Tiffany "Sunny"  ein V3 in der Zwischenklasse. Da konnte sogar Erwin sich entspannt zurücklehnen und einen Snack genießen. 



  

Als letzte liefen noch Peggy Sue und Phoebe "Emma" of Pinewood Country in der offenen Klasse um den Titel. Für Peggy gab´s ein V3 und Phoebe holte ein V1 
CACA, Res CACIB! ..Bravo Mami, du bist ja doch die Schönste..Und dann ging der Zirkus erst richtig los. Eigentlich hätte Phoebe ja das CACIB bekommen doch durch 
irgendwelche wirren Schreibereien und einer abwesenden Richterin beim Protokollverteilen hatte es plötzlich eine andere Hündin! Was sollte das den?  



 

So ging ein etwas eigenartiger Ausstellungstag zu Ende und dann ging´s ab in´s Hotel wo wir Hunde nach einem Spaziergang ein Nickerchen einlegten und unsere 
Menschen die Kühle des Wörthersee genossen. Leider waren einige sooo erschöpft das sie beim Warten auf den Aufbruch schon pausieren mussten. Abend´s trafen sich 
dann alle bei Speiß und Trank und geselligem Plaudern über den erfolgreichen Tag. 



 

 

Jacqueline brachte eine offizielle Ausstellungszeitung mit in der ein Foto vom "Enkerl" Chilli abgebildet ist.. ja, ein tolles Bild. da bin ich mächtig stolz drauf... ja da warst 
du auch noch lieb und klein Chilli :-) Und Gernot, der unbemerkt seinen Ärmel in die Suppe getaucht hat "erfand" eine tolle Methode wie man Hunde unbemerkt von den 
anderen Gästen bei Tisch zu füttern kann. Echt Klasse dein Leckärmel, der wird bei uns Vierbeinern bestimmt gut ankommen. 



  

Am Sonntag ging dann die ganze Sache wieder von vorne los. Wieder mussten wir feststellen das schwarze Border leider immer noch als Maß aller Dinge zählen und so 
gelang Chilli  in der Jugendklasse nur ein SG 3. Genaueres könnt ihr wie immer auf unseren Showseiten nachlesen. Seltsam finde ich nur das wir Hunde unser Aussehen 
binnen 24 Stunden total wechseln können. Denn was einem Richter gut gefällt findet der andere als Fehler. Aber so sind die Menschen halt, nie können sie sich einigen was 
sie möchten. Für uns bist du aber immer der Schönste, Kleiner. 



  

Für mich gab´s zur Abwechslung mal ein SG 2 in der offenen Klasse. Aber ich bin ja Kummer gewöhnt. Trotzdem zeigte ich mich ganz gut und nur Zweibeiner die mich 
wirklich kennen konnten sehen wie wenig prickelnd ich diese Ausstellerei finde. Dem Menschen zu liebe halt. Wobei ich noch bellen möchte das es uns bei unseren 
Menschen ja gut geht. Mit viel Pech hätten wir ja auch so wie dieses komische Etwas für eine Show aussehen können. Ich konnte mir ein freudiges Bellen gerade noch 
verkneifen als Michi dieses Foto machte und der Leinenhalter sogar noch dachte sein armer Hund sei eine fotogene Schönheit! 



  

Bei den Pinewood Lady´s lief es dann auch nicht ganz rund. Vanity Fair of Pinewood Country, unser Küken wenn man das als Hund so nennen darf, wurde bei ihrer ersten 
Schau in der Jüngstenklasse mit ein V beurteilt. Und nur weil sie noch ein wenig schüchtern wirkte und ein rosa Fleck ihre Nase ziert.Mach dir nichts daraus, ich finde den 
rosa Fleck echt süß! Unique Lady "Faye"  erlief ein V2 in der Jugend. Phoebe "Emma" nur ein V4 und Peggy Sue ein V3 in der offenen Klasse. Keine Ahnung wo die 
Richterin da hingesehen hatte. Was gibt´s den hübscheres als Pinewood Damen?  



 

 

Richtig! Nichts! Das hatte uns diesmal Tiffany "Sunny" of Pinewood Country eindrucksvoll bewiesen. Sie schwebte förmlich über den blauen Hallenboden und bewegte 
sich anmutig neben Brigitte im Ring. Und was uns ganz besonders auffiel das sie die ganze Dauer der Präsentation keinen Mucks von sich gab um nicht von ihrem schönen 
Gesamtbild mit Bellen ab zu lenken. Das brachte ihr ein V1 CACA, Res CACIB in der Zwischenklasse! Als kleine Halbschwester hat sie da bestimmt einiges von gelernt! 
Prächtig gemacht Sunny! Und so fand wieder ein schönes Wochenende mit der Pinewood Familie ein würdiges Ende. Wer noch mehr Bilder sehen möchte besucht unser 
Fotoalbum. 

03.-06.06.2010 

WUFF! Grüß euch. Alles klar in eurem Hundeleben? Fein. Bei uns ist jetzt wieder ein wenig Ruhe eingekehrt nach den Aufregungen der letzten Tage. Begonnen hat alles am 
Do., den 03.06., da durfte ich wieder bei Fr. Kurzbauer Unterricht im Hüten nehmen. Diesmal war´s eine echt schwierige Aufgabe für Michi und mich! Eine riesige Herde 



sollte von uns beiden bearbeitet werden. Naja, zumindest für uns beide waren die 15 Schafe und Ziegen kaum zu händeln. Für den alten Profi Buckham Laddie war es ein 
Leichtes die Herde im Zaum zu halten und milde über unsere Versuche zu lächeln, die Tiere dazu zu bewegen die ihnen von uns vorgegeben Richtung zu wählen. Aber wir 
sind ja noch blutige Anfänger was das Hüten betrifft und haben noch eine Menge von Fr. Kurzbauer und ihren Hunden zu lernen. Ich hoffe nur das Michi das bald 
hinbekommt und mich durch seine Unwissenheit nicht so oft im Regen stehen lässt. Streng dich mehr an! 

  

So musste ich die meiste Arbeit alleine verrichten, was mich auf die Idee brachte die Herde einfach zu halbieren und mich um weniger Tiere zu kümmern. Keine gute Idee 
kann ich euch bellen! Denn plötzlich wollte mir ein Schaf zeigen wer hier die Hosen an hat! Es verlies die Herde und rannte mit wütenden Blick auf mich zu. Uiii, dachte ich 
und schaute Hilfesuchend zu Michi. Der stand mit offenem Mund unbewegt da und beobachtete das Treiben. Und ihr werdet es nicht glauben, das wollige Monster hatte die 
Hosen an! Zum Glück war ich der Schnellere von uns beiden, was Michi sofort eine Schelte von Fr. Kurzbauer einbrachte und die Frage warum er mir nicht geholfen hat! 
Anfänger eben! Aber Laddie hatte die Situation fest im Griff und so konnten wir unser Training fortsetzen bis ich hundemüde die Pfoten von mir streckte.  



 

Am Freitag ging´s dann in der Früh gleich weiter mit einem Ausbildungsseminar beim ÖGV Heustadlwasser unter der Leitung von Hr. Kurzbauer . Diesmal musste Chilli  
rann und ich konnte mir es daheim gemütlich machen. Michi konnte das Ganze als Zuhörer geniessen. Aber das soll der Kleine selber bellen. 

Ok, das mich gerne Filou. Hallo Vier- u.Zweibeiner! Also das Seminar war wirklich toll. Nicht nur weil ich meine Schwester Unique Lady "Faye" of Pinewood Country mit 
Brigitte, Tanned Trinity "Maggie" samt Miriam, Happienes "Happy" of Pinewood Country und Enya "Bonny" of Pinewood Country mit ihrer Anneliese getroffen 
haben, sonder weil es unheimlich viel zu lernen gab. Verschiedenste Hunde in allen Alters und Ausbildungsstufen und ihre Menschen bekamen von Hr. Kurzbauer wertvolle 
Trainingslektionen. 



  

Quer durch die Hundeausbildung konnten sich die Menschen neues Wissen und gute Tipp´s aneignen und sofort bei praktischen Übungen umsetzen.Aber nicht nur lernen 
sonder auch viel Spaß für Hund und Mensch lockerten das Programm auf. Und zum besseren Verständnis zeigte uns Buckham Laddie wie das Erzählte aussehen solle. 



  

Am Samstag durfte Pamira auch mit und Katja konnte unter anerkennenden Blicken zeigen wie weit sie, ohne professioneller Hilfe und Unterstützung eines Hundeplatz´s, 
mit dem Obedience Training schon ist. Echt Klasse Mädl´s. An beiden Tagen war das Lernprogramm voll mit sämtlichen Übungen und deren Aufbau. Vom Bringen von 
Metall bis über Herein rufen, Fußarbeit, Distanzkontrolle, Identifizieren, Ablegen und Setzen aus der Bewegung, richtigem Spielen und Bestätigen und vielem mehr reichte 
die Bandbreite des Seminar. 



  

Aber nicht nur lernen sondern auch spielen für uns Hunde und geselliges Beisammensein für die Leinenhalter zählte an diesem Wochenende.Und als wir Hunde schon selig 
schlummerten tauschten unsere Menschen noch ihre Erfahrungen mit dem Hundesport und dem Leben mit uns Vierbeinern aus. Am Sonntag endete das Ganze noch für 
einige Seminarteilnehmer mit erfolgreich bestandenen Prüfungen in allen Sparten. Und sogar Laddie zeigte uns wie gekonnt er unter Prüfungsbediengungen eine GH 3 
absolviert. Zusammengefasst kann ich euch bellen hatten ,ob Tier oder Mensch, ein tolles und lehrreiches Seminar am Heustadlwasser bei dem neue Freunde und 
Trainingspartner gefunden wurden. Ein Danke an das ÖGV Team und vor allem an Hr. Kurzbauer! Wer mehr Bilder sehen möchte schnuppert in unser Fotoalbum.  

27.05.2010 

Hallo Freunde! Habt ihr mich schon vermisst? Ja? Na wusst ich´s doch. Was es Neues bei mir gibt? Naja, nicht viel. Ausser das Sandra verzweifelt versucht mir ein wenig 
GH bei zu bringen. Aber wie ihr euch vorstellen könnt bin ich ganz schön resistent gegen solche Übungen. Doch beschleicht mich das Gefühl das am Ende doch Sandra´s 
Auffassung vom Verhalten eines braven Border die Meinige übertreffen wird und so wurde jede Regenfreie Zeit genützt um beim SVÖ Korneuburg zu trainieren. Und das mir 
das Ganze ein wenig leichter fiel mußte der Alte zu selben Zeit, unter Katja´s strengen Blick, "Vorran" und "Platz im vollen Trieb" üben. Das soll beim Schafe hüten helfen 
und für die BGH 2 schadet´s auch nicht sagen unsere Menschen. Zu allem Überfluß kam Angie diesmal auch mit um ihre müden Knochen über den Platz zu tragen und uns 
Jung´s auf die Pfoten zu blicken. Ich kann euch bellen das die alte Wölfin noch ganz gut unterwegs ist! Nur mit den Ohren dürfte da was nicht stimmen sagte Sandra nach 
einigen Versuchen mit Angie ein wenig zu üben. Wird wohl das Alter sein :-) 



  

Dabei glaube ich das Angie nur mehr Spaß daran hatte auf taub zu machen und sich mütterlich um die kleine Chelsea zu kümmern als mit unseren Menschen Unterordnung 
zu machen. Kaum zu glauben aber sie hat sich mit ihrer Meinung zu dem Ganzen durchgesetzt. Muß jetzt mal fragen wie sie das so macht :-).  



  

Die Kleine ist ja wirklich eine süße Maus. Ihr einziger Fehler ist das sie nach kurzer Spielzeit sofort Hundemüde wurde, aber das wird hoffentlich noch wenn sie älter wird!  



  

Mal sehen ob ich so lange warten kann. Aber ich hab ja Zeit. Baba, euer Chilli 

25.05.2010 

Psst, leise! Hört mal zu. Gestern war auch ich im Clever Dog Lab! Ja, genau dort wo Chilli auch schon in´s Weltraumflugprogramm aufgenommen wurde. Habe mir gedacht 
es wäre doch doof wenn der Rote ein berühmter Border wird und ich dann daheim nur still zusehen dürfte. Also habe auch ich mich für eine Studie beworben und meinen 
ersten Test hinter mich gebracht. Also das war eine komische Sache. Zuerst ging ich mit Sandra in einen Raum mit Hundespielzeug. Jawoll, genau mein Ding dachte ich. 
Aber zu meinem Entsetzen spielte Sandra nicht mit mir sondern beachtete mich gar nicht!!! Dann spielte sie mit Bausteinen und ich durfte wieder nicht mitmachen. Also 
Menschen sind schon ein komisches Volk. Zu allem Überfluß ließ sie mich dann auch noch allein. Zum Glück kam dann eine Frau vorbei und spielte kurz mit mir. Wie 
gebellt, nur kurz denn dann begann auch sie mich zu ignorieren. Komisch, wer ignoriert einen Border Collie freiwillig? Irgendwann endete das eigenartige Experiment und 
ich hatte keine Ahnung was das für meinen Weltraumflug bringen sollte! Aber wer versteht schon Menschen so genau? Von dem Ganzen gibt´s bei Michi ein Video wenn es 
wer sehen möchte und nächste Woche beginnen wir mit der Computerarbeit. Ich werde euch auf dem Laufenden halten. 
Euer Quicksilver "Neil Armstrong"  of Pinewood Country ---------> hier klicken auf VIDEO  

24.05.2010  



Am Montag war es endlich wieder mal so weit! Ich durfte wieder zu Fr. Kurzbauer fahren um an Schafen zu üben! Freunde ich kann euch bellen, ich war richtig nervös. 
Gleich zu Beginn erzählte uns Fr. Kurzbauer das sich Don bei der Arbeit, mit einem Hüftbruch, schwer verletzt hatte. So durfte ich diesmal von Fr. Kurzbauer´s Hexe lernen 
wie man mit den Wollmonstern umgeht. Die Borderlady steht ihren männlichen Kollegen aber um nichts nach und mir wurde vom zusehen schon leicht schwindelig. Aber 
bevor ich weiterbelle möchte ich Don von hier aus baldige Besserung wünschen und hoffe das ich ihm bald wieder bei seinem Hütejob auf die Pfoten sehen kann!! 
So, dann mal weiter im Bericht. Am Anfang mußte Michi und ich mal warten bis die Schafe zum Traininggelände gebracht wurden. Schon da konnte ich kaum die Pfoten 
still halten. 

  

Als Hexe die Schafe in Position gebracht hatte begannen wir einmal damit uns an einander zu gewöhnen und Michi versuchte die Erklärungen von Fr. Kurzbauer halbwegs 
richtig in die Tat um zusetzen. ( Was ihm Dank seiner "Schnelligkeit" natürlich nicht so toll gelang :-)) Aber wir sind halt beide noch blutige Anfänger was das Hüten 
betrifft. ( Michi noch mehr wie ich möchte ich mal betonen! Da dürfte es wohl am angeborenen Instinkt fehlen. Naja, Mensch halt.) 



  

Irgendwie tat er sich immer schwer auf der richtigen Position zu stehen. Aber mit doppelter Laufarbeit von meiner Seite hatten wir die Schafe dann doch ganz gut im Griff ( 
manchmal). Ab und zu hatte ich den Eindruck das Hexe, unserem Treiben, ein mitleidiges Lächeln schenkte. Naja, für einen Hüteprofi war´s wohl nicht immer sooo 
prickelnd uns beide zu beobachten. Schon gar nicht wenn sie dann die von mir verteilten Tiere wieder sammeln mußte. Aber wie gebellt wir sind ja noch ganz am Anfang 
und die Schafe waren diesmal ganz besonders flott und ließen sich nicht immer von meinem Hüteblick beeindrucken. Aber ich hab mein Bestes gegeben und zum Schluß war 
Fr. Kurzbauer mit meiner Arbeit nicht unzufrieden und wir konnten mit müden Pfoten die Heimreise antreten. ( und dürfen sogar wieder kommen!!) 

Zum Abschluß des Tages fuhren wir noch auf den Hundeplatz wo uns eine riesen Überraschung erwartete! Ähmm, Katja  wieso hast du uns das die ganze Zeit 
verschwiegen?? Helmut erwartete uns mit der kleinen Chelsea, einerSandros Leisha Dog Hündin! ( Ja liebe Katja, wer wie eine englische Fußballmanschaft gerufen wird, 
der wird auch so geschrieben :-)) Endlich haben Pamira´s Menschen begriffen das nur ein Hund allein nicht´s bringt, bravo! 



  

So Kleine, und jetzt gib mal ordentlich Gas mit Wachsen damit wir dann zu viert über die Wiese fegen können! 

13.05.2010  

Gestern war es wieder so weit. Brigitte und Walter haben zum Pinewood Treffen gerufen und 25 Border Collie´s samt Menschen folgten dem Ruf zum SVÖ Korneuburg. 
Bei wunderschönem Wetter hatten unsere menschlichen Freunde, die eigentlich mit Border Collie´s nichts am Hut haben, dafür gesorgt, dass es uns Hunden und den 
dazugehörigen Zweibeinern an nicht´s mangelte und in ihrer Freizeit darauf geschaut haben das wir viel Spaß und keinen Hunger hatten. Dafür möchte ich mich mit einem 
großen "WUFF"  hier ganz herzlich bedanken! Und zwar bei : Rudi u. Gernot die beim Geschwindigkeitslauf und beim Griller unermüdlich im Einsatz waren. Beim 
Obergrillmeister Michl und der Küchenchefin Niki die unsere Menschen durchgefüttert haben, bei Finny die die Kassa fest im Griff hatte, bei Rik i für die gespendeten 
Pokale und ihren Einsatz beim Geschicklichkeitsparcours, bei Robert der mit viel Geduld das Wissen unserer Menschen über Hunde erforscht hat, bei Stefanie, Claudia 
und Erwin ( na gut, die hat auch das Borderfieber gepackt :-)) die zur Stelle waren wo eine helfende Hand von Nöten war, bei Katja und Helmut , die in der Kantine und 
am PC dafür sorgten das keiner dürstete und keine Laufdaten verloren gingen, bei Katharina u. Michi Rungaldier die uns mit Kuchen versorgten und bei unserer one and 
only human starting engine Eva, die jeden Hund perfekt in´s Rennen brachte! DANKE FREUNDE, ihr habt eine tolle Veranstaltung erst möglich gemacht!  



  

Nun zum Geschehen. Sandra hatte sich diesmal zusätzlich zur Hochgeschwindigkeitsstrecke noch einen Geschicklichkeitsparcours für Hund/Mensch Team´s ausgedacht. 
Wobei wir Hunde eher die geringeren Probleme damit hatten. Zuerst sollte ein von einer Flyballmaschine geschleuderter Ball vom Hund oder Zweibeiner gefangen werden 
und danach auf einem Löffel durch den Agilityslalom balanciert werden. Ach, da fällt mir ein das ich nicht dachte das Michi soo ungeschickt sein kann :-). Als nächste 
Aufgabe sollte das Team auf einem Tisch stehend ihr Hundewissen unter Beweis stellen. Muß bellen das sich die Leinenhalter durchaus als wissende Hundebesitzer gezeigt 
haben. Danach musste der Ball in einen 3m entfernten Kübel geworfen werden.  



  

Weiter ging´s für Hund und Mensch mit einem Wasserbecher in der Hand über eine Hürde und durch den Breitensportreifen bis zur nächsten Wissensfrage. Und zum 
Abschluß einen Ball durch einen Breitensportslalom dribbelnd zurück in´s Ziel. Zum Glück sind wir Hunde ja nicht Ballverrückt und so war es unseren Menschen ein 
Leichtes diesen Test zu schaffen. :-) Wobei es völlig egal war welcher Rasse der Hund angehörte, alle hatten viel Spaß und kaum zu glauben der Plastikball hat bis zum Ende 
gehalten. Naja nicht ganz, denn unsere "Kampfhündin" Pamira hat in gekonnt zur Strecke gebracht und Balou samt seiner Eva hatte als letzter Starter nur noch einen 
Tennisball über.  



  

Nicht fehlen durfte der beliebte Hochgeschwindigkeitslauf. Beide Läufe zusammen ergaben den heurigen Sieger des Kombi- Rennen´s. Besonders gefreut haben wir uns 
über unsere Gasthunde die ebenfalls voll Spaß bei der Sache waren. 



  

Neben den sportlichen Betätigungen hatten wir Hunde und unsere zweibeinigen Lieblinge genügend Zeit für Ringtraining, Fotoshooting und Erfahrungsaustausch. Oder 
einfach nur zum Geniessen des schönen Wetter oder zum herumtollen mit der Verwandtschaft. 



  

Zum Abschluß gab es dann die Siegerehrung in den verschiedenen Klassen. Bei den Baby´s gewann Wismond vor Wild Witch und Winston. In der Mediumklasse ging der 
Sieg an Chilli´s Mama Phoebe "Emma" vor Only One Blue belle und Unique Lady "Faye". Dahinter Victorius  und Union Jack "Chilli" Ja, aber wäre ich mit Sandra 
und nicht mit dem ungeschickten Michi gelaufen hätte ich viel weiter vorne landen können, wirklich!!! Da möchte ich diesmal nicht dagegen bellen Chilli, beim nächsten Mal 
zeigst du es allen. Bei den Großen Border gewann mein Bruder Quentin vor Kylie und Tanned Trinity "Maggie"  dahinter reihten sich Sweet Cooky, Enya, ich ( dank 
Michi) Tiffany, Duke Summer, Tornado, Heartbreaker, Angelface, Aggy und, was uns am meisten freute, die Grand dame der Pinewoodfamilie und "Urmami" von 
uns allen Borderline Country Janis. Die alte Lady hatte mit großer Ruhe ihre Läufe gemeistert. In der Gästeklasse siegte Finny vor Maya und Bärbel. Dahinter teilten 
sich Pamira, Lars, Lara, Robby, Balou und Buddy die weiteren Plätze.  



 

 

Aber egal welcher Platz, Spaß hatten wir alle und wenn Brigitte und Walter das nächste Treffen in´s Leben rufen kommen wir bestimmt wieder und freuen uns wenn wir die 
ganze Bande wieder sehen. Schön ist es ein Teil des Pinewood Clan´s zu sein. Wenn ihr mehr Foto´s sehen wollt blickt in´s Fotoalbum. 
bis bald Euer Filou 

08./09.05.2010  

Samstag Morgen 9.00.Uhr am Parkplatz des SVÖ Korneuburg. Der große Buddy samt Rudi und Gernot, Tiffany "Sunny" of Pinewood Country mit Claudia, Stefanie und 
Erwin, Doris und Finny, unsere Freundin Bärbel und ihre Menschen Nicki und Michl und zu guter letzt die alte Angie, Union Jack "Chilli" of Pinewood Country und ich! 
Nein, es gab keine große Veranstaltung am Hundeplatz. Zu der kommen wir später. Es war der Treffpunkt zum heurigen Abenteuer IHA Salzburg! Tanned Trinity 



"Maggie" und Unique Lady "Faye" of Pinewood Country mit Miriam und Brigitte haben wir schon vorgeschickt um uns in Salzburg beim Röhrenwirt anzukündigen. Für 
mich war es ja nur ein lustiger Ausflug mit Freunden, aber der kleine Rote durfte zum ersten mal in der Jugendklasse starten. Aber davon soll er euch dann selbst bellen. Wie 
bei jedem Ausflug war der Samstag mehr für unsere Menschen als für uns Hunde gedacht. Die verbrachten ihre Zeit mit Stadtbesuch und einem Besuch im Klosterbräu 
Mülln während wir Vierbeiner noch stresslos herumtollen und spielen konnten. 

  

Leider hatte es der Wettergott nicht all zu gut mit uns gemeint und so gab´s für unsere IHA Starter kein spielen in Wasserpfützen und unsere Zweibeiner mussten ihr Bier 
leider anstatt unter Kastanienbäumen im Brausaal zu sich nehmen. Wobei ich glaube das sie trotzdem viel Spaß dabei hatten und Michi konnte still und heimlich mit Brigitte 
über zukünftige Struckborder´s reden. Leider habe ich keine Ahnung mit welchem Ergebnis 



  

Am Sonntag war´s mit der Erholung dann vorbei. Schon vor Morgengrauen lief Buddy und Gernot nervös durch das Salzburgerland, was mir ein heftiges Gebelle und 
meinen Menschen 2 Stunden kostbaren Schlaf kostete :-) Sorry ihr beiden! Trotzdem fanden sich alle, mehr oder weniger munter, beim Frühstück ein und gemeinsam ging´s 
dann zum Messegelände wo Chilli gleich als erster Ringluft schnuppern durfte. 



 

 

Leider hat der Kleine durch seine letzten Erlebnisse (Hundebiß, OP, Nähte ziehen usw.) ein wenig die Nerven verloren und konnte seine ansonsten ruhige und stresslose Art 
nicht ganz an den Tag legen und so reichte es diesmal nur für ein SG2 in der Jugendklasse.  

Ja, aber ich hab mich doch eh ganz brav benommen, nur als dieser große Richter auf mich zu gekommen ist und meinen Kopf abtasten wollte hab ich mich erschreckt! Aber 
nach Sandra´s Erklärung war er sehr verständnisvoll und überlies das Abgreifen seiner Kollegin. Leider konnte er dadurch keine bessere Bewertung über mich abgeben. 
Schade, aber beim nächsten Mal wird´s bestimmt besser hat er gesagt! In Klagenfurt werde ich das Ganze schon in den Griff bekommen, denn dort hab ich ja den Filou 
wieder an meiner Seite und der gibt sicher acht das mir im Ring keiner was tut! Stimmt´s Großer? 



Klar! Und hättest du das früher gebellt hätte ich mich neben den Ring gestellt und auf dich aufgepasst und nicht in der Box ein Nickerchen gemacht. Wäre doch gelacht wenn 
wir Pinewoodbuben das in Kärnten nicht hinbekommen. Dafür lief´s bei unseren Mädl´s besser! Sie zeigten allen was Pinewood Border´s so drauf haben und präsentierten 
sich von ihrer besten Seite. 

  

Tiffany "Sunny" of Pinewood Country erreichte durch ihr quirliges Wesen zwar nur ein SG aber Tanned Trinity "Maggie"  schaffte ein V3 und Chilli´s Schwester 
Unique Lady "Faye"  sogar ein V1 Jugendbeste in der Jugendklasse! Wir gratulieren euch herzlich! 
Auch unser Freund Buddy konnte wieder mal alles abräumen was es zu gewinnen gab. V1, CACA, CACIB, BOB . Guter Auftritt Dicker!  
Wieder einmal hatten wir ein tolles Wochenende mit unseren Freunden und deren Menschen und wir freuen uns schon auf das nächste Mal wo wir alle gemeinsam was 
Unternehmen und viel Spaß haben. Mehr Bilder von Salzburg findet ihr in unserem Webalbum. 
WUFFF!,Euer Filou 

05.05.2010 

Im Normalfall ist das hier eigentlich unser Tagebuch! Aber diesmal möchten wir eine Ausnahme machen und für " HOT-DOG'S heiße 
Sachen für coole Hunde " kräftig die Werbetrommel rühren! 



Sandra versucht mit ihrem neu gegründeten Fachhandel für Futter, Hundesport u.- freizeitartikel den Wü nschen von uns Hunden (und deren 
Menschen) gerecht zu werden. Und das wollen wir natürlich nach Kräften unterstützen! Schaut einfach mal auf die HP oder redet mit ihr 
darüber. 
Filou und Chilli  

03.05.2010 

Pssst! Hallo?...Leise!... hört ihr mich trotzdem? Ja, dann ist´s gut. Ich wollte euch nur schnell von meiner Mission am letzten Montag bellen. Ich hatte am Nachmittag 
meinen ersten Auftritt für eine DOGLAB Studie!Ja, ihr habt richtig gehört. Ich wurde für die Forschung ausgewählt. Mir war es ja schon immer klar, dass ich ein besonders 
begabter und kluger Kerl bin, aber Filou sieht das immer ein wenig anders. Der ist ja nur neidisch weil in ihm wohl kein Forscher steckt. Da ich glaube, dass meine 
Schwester Unique Lady "Faye" und ich ab jetzt Teil eines großen und für die Hundewelt revolutionärem Projekt sind kann ich euch das Erlebte nur unter strenger 
Geheimhaltung flüstern.Wir fuhren zur Brigitte in den Pinewood Country und dort wurden wir schon von einer jungen Forscherin erwartet. Der Große musste inzwischen im 
Auto warten. Begonnen haben wir mit einem selbstlaufenden Papiersackerl! Echt gruselig das Ding. Aber vom Couchsessel aus betrachtet konnte mir das laufende Sackerl 
nichts tun. Danach ging´s mit einer total schweren Übung weiter. Sandra hat mir ein Stück Wurst vor die Nase gelegt und ich durfte es erst auf Befehl fressen!! Das mir! 
Aber was tut man nicht alles zum Wohle der Forschung. Zum Schluß wurde von den Menschen noch ausführlich der weitere Verlauf des Projekt´s besprochen. Aber da 
erholte ich mich schon von der Anstrengung im Auto. Da unsere Forschung so ungemein wichtig und bestimmt streng geheim ist habe ich Michi verboten Foto´s zu machen 
und dem Filou auch nicht´s erzählt. Der wird sich wundern wenn ich mal ein berühmter Border Collie bin!! Also wie gebellt, pssst... und nicht´s davon zu dem Großen. 
Bis bald, euer Chilli 

Also mir war schon immer klar das der Rote nicht ganz dicht ist. Michi hat mir schon alles erzählt was bei dem Test abgelaufen ist. Jetzt hält er sich auch noch für den 
großen Forscher! Grrrrrr! Na hoffentlich bilden sie Chilli zum Weltraumpiloten aus und schiessen ihn zum Mond!! 

Was aber viel wichtiger ist: WIR GRATULIEREN DER BRIGITTE RECHT HERZLICH ZUR " HOCHZUCHTANERKENNUNG " des ÖKV! 
dazu muß man mind. 10 Jahre züchten, mind. 20 Würfe haben und mind. die Hälfte aller Nachkommen mit "vorzüglich" oder "sehr gut" bewertet werden (kleiner Auszug 
aus den ÖKV Richtlinien) was bei 137 Welpen ein echt starke Leistung ist!! Also weiter so Brigitte auf das wir noch viele neue Pinewood Freunde zum spielen bekommen! 
Filou, Chilli , Sandra u. Michi 

30.04.2010  

Hallo Freunde, da der Große mal wieder im Garten für Recht und Ordnung sorgt werde ich schnell mal die Zeit nützen um in´s Tagebuch zu schreiben. Gestern nutzte 
Sandra das schöne Wetter um mir die Geheimnisse von Obedience ein wenig näher zu bringen. Ihr wisst schon, Sitz, Platz, Steh, perfektes Fuß gehen und all das Zeug.  



  

Naja, für mein Alter mach ich das gar nicht so übel denk ich. Zumindest hat Filou mir das bestätigt der auf Grund einer Pfotenballenverletzung sich wieder mal vom 
Training drücken konnte und von der Seite zusah. 



  

Wobei ich das mit der Verletzung nicht ganz verstehe denn zum herumlaufen und mich als lebende Hürde zu verwenden reichte seine Gesundheit alle mal.Irgendwie habe ich 
das Gefühl das Filou bei der Hitze lieber von seinem schattigen Plätzchen aus mir auf die Pfoten schaute als die seiningen selbst zu bewegen. Sogar ein hübscher 
Synchronlauf ist uns quer über den Platz gelungen. 



  

Aber nach einigen Tipp´s von mir haben unsere Menschen das auch mitbekommen und heute darf der Alte auch wieder zum Training antreten! Wuff! 

CHILLIIIIII du Verräter! Na warte wenn ich dich erwische..... 

Ok Freunde, ich muß weg... Tschüüüüüß 

26.04.2010 



Ein kräftiges WUUFFFF!! für Skylight Dream "Sky" of Pinewood Country und ihrer Daniela!! Die beiden Damen haben gestern auf der Kärnten-Schau in der 
Zwischenklasse ein V1 erreicht und nebenbei auch noch die Körprüfung  bestanden! Dafür wollen Chilli, Sandra, Michi und ich euch beiden herzlich gratulieren! 

 

Können es gar nicht erwarten bis wir euch wieder sehen denn obwohl du kein besseres neues Zuhause als bei Daniela finden hättest können bleibst du für immer auch ein 
klein wenig "unser" Mädchen! 

22.04.2010  



Guten Abend liebe Tagebüchler. Ich möchte euch vor dem schlafen gehen noch schnell von dem Versuch meiner Freunde Finny, Pamira, Tiffany "Sunny" of Pinewood 
Country , dem roten Chilli  und mir, unser Glück mit einer Flyballmaschine zu versuchen. Das ist ein komisches Teil kann ich euch bellen! Wo soll den da die Logik dabei 
sein ein Pedal zu treten um an einen fliegenden Ball zu gelangen? Dafür gibt`s doch Menschen die den werfen! Naja, unseren Zweibeinern zu Liebe haben wir halt begonnen 
das Ding zu bedienen. Leider nicht ganz richtig, denn unsere Menschen fanden es nicht so lustig das wir die Bälle einfach hinten aus der Maschine holten und liefen. 

  

Mit allen Mitteln versuchten unsere Menschen uns zu überreden das Pedal mit der Pfote zu drücken. Finny war aber der Meinung die Nase tut`s auch! Kein Wunder, als 
zukünftige Jägerin arbeitet sich es doch mit der Nase am besten :-). Und Sunny hatte vor Aufregung sogar zu bellen vergessen. Pamira und Chilli hatten nicht so viel Spaß an 
der Sache. Zuerst vermutete ich das es daran lag das dem Kleinen heute die Nähte aus dem Ohr gezupft wurden und dies wohl Aufregung genug für einen Tag war. Im Auto 
erzählte Chilli mir das ihm anstatt fliegenden Bällen fliegende Leckerlis eindeutig mehr gefallen hätten. 



  

Mich als bekennenden Balljunkie hielt nicht mal die einbrechende Dunkelheit davon ab so lange zu üben bis ich es geschafft hatte den verdammten Ball mit einem 
Pfotendruck davon zu überzeugen aus der Maschine zu fliegen. Und vor dem Heimgehen haben wir uns fest vorgenommen so viel zu trainieren das wir mal gegen Brigitte 
und ihr Team in einem Wettkampf antreten können, und wenn´s erst 2015 ist! 
Gute Nacht, euer Filou 

17.04.2010 

Diesmal möchten wir unserer Freundin Pamira und ihrer Katja zu einer mit einem sehr gut bestandenen GH1 Prüfung gratulieren! Habt ihr echt fein gemacht Mädl´s! 
Herzlichen Glückwunsch von den Pinewood Buben, Sandra u. Michi 



  

....und von mir gibt´s dafür einen dicken Hundekuß extra.......:-) 

13.04.2010 

Grüß euch Freunde, tut mir leid das wir soo lange nichts von uns hören haben lassen. Aber Michi hat irgendwie das Abo für die HP nicht behirnt und somit war der 
Speicherplatz für neue Nachrichten eine Zeit nicht vorhanden. Aber jetzt hol ich gleich alles nach was wir in der letzten Zeit erlebt haben. Als der April uns vorgauckelte der 
Frühling sei gekommen, hielt uns nichts davon ab auf dem Hundeplatz eifrig die Pfoten zu schwingen. Mit unseren Mädl´s Bärbel und Tiffany "Sunny" of Pinewood 
Country kosteten wir jede Minute Sonnenschein aus. Was mich ganz besonders freute das uns Tanned Trinity "Maggie"  mit ihrer Miriam  auch einen Besuch abstattete.  



  

Sogar Chilli war nicht zu faul mit uns um die Wette zu laufen und hat jetzt das Bringen seiner Beißwurst als neues Hobby für sich entdeckt. Der Kleine wird noch zum 
Sportler wenn er so weiter macht :-) Aber bis ich mir Sorgen machen muß das er mal schneller läuft als ich werden wohl noch einige Tage in´s Land ziehen. Spaß hatten wir 
auf jeden Fall genug und das ist das Wichtigste! 



  

Ihr werdet es nicht glauben sogar Angie hat ihre müden Knochen in´s Auto geschwungen und ist freiwillig mit uns auf den Platz gefahren um mit Pamira und uns Jung´s ein 
paar Runden zu drehen. Wenn man die alte Lady so beobachtet denkt man gar nicht das sie schon 10 Jährchen auf dem Buckel hat. Bleib weiter so fit Angie, wir wollen noch 
viele lustige Stunden mit dir verbringen! 



  

Einzig an der steilen Schutzwand konnte ich die alte Wölfin und das kleine rote Monster abschütteln (aber auch nur weil Sandra die Beiden rechtzeitig bremsen konnte :-)) 
Ich hoffe wenn das Wetter jetzt auf Dauer besser und wärmer wird, dass uns die Große wieder öfter auf den Hundeplatz begleitet. 



  

Aber wer denkt das es bei einem Platzbesuch in Anwesenheit von Katja und Sandra bei Spielen bleibt der kennt die beiden Damen schlecht! Natürlich wurde auch eifrig 
trainiert. 



  

Chilli musste für die Ausstellung in Wieselburg üben und mir wollten die Menschen doch glatt erklären das ein Bringholz kein Spielzeug ist! Sowas auch! Aber Chilli´s 
Training hat sich bezahlt gemacht, denn der Kleine hat auf der IHA gute Figur gemacht. Aber das soll er euch später selber bellen. Dabei hatten wir sogar Sorge das er nicht 
zur Ausstellung fahren hätte können weil er ein paar Tage davor einen unerfreulichen Unfall mit einem Schäferhund hatte. Das brachte dem Roten ein Loch im Ohr und eine 

einstündige OP in Vollnarkose bei Dr. Anton Kalleitner! Aber der Doc hat ihn wieder zusammengeflickt und Chilli ist ja hart im Nehmen also gab´s am 11.04.2010 bei 
der IHA Wieselburg kein Problem! 
Während ich gemütlich die Beine von mir streckte und den Sonntag genoß musste der Kleine die Ehre der Pinewoodmänner im Ring hoch halten. Komm her Chilli und 
erzähl was dort los war. 

Bin schon da.... hallo, Leute! Ja, wie euch Filou schon gebellt war ich am Sonntag Hahn im Korb! Ausser mir starteten noch meine Schwester Unique Lady " Faye" bei den 
Jüngsten und erreichte wie ich ein VV. Meine Halbschwestern Tiffany "Sunny"  und Tanned Trinity "Maggie" zeigten sich in der Jugendklasse. Sunny wurde mit V3 und 



Maggie mit V bewertet. Möglicherweise lag das darann das Sunny diesmal mit Brigitte im Ring unterwegs war denn ihr Erwin dürfte noch müde vom Agilitytraining gewsen 
sein 

  

Sandra war richtig stolz auf mich und mein kaputtes Ohr war auch überhaupt kein Problem. Überhaupt haben wir Kleinen den anderen im Ring um nichts nachgestanden. 
Wir sind halt richtige Pinewood´s! 



  

Und seid ehrlich, meine Halbschwestern sind doch echt hübsche Mädl´s! Ihr glaubt gar nicht wie viel Bordermänner ihnen interessiert nachgeblickt haben, aber ich hab ja 
genau auf die Beiden acht gegeben. So wie Filou mir das aufgetragen hatte! 



  

Warum Tante Peggy Sue oder Mama Phoebe "Emma" of Pinewood Country in der Offenen Klasse nicht gewonnen haben verstehe ich nicht. Aber bei Ausstellungen 
gewinnt leider nicht immer der oder die Schönste. Na vielleicht beim nächsten Mal. Da ging´s dem großen Buddy und seinem Gernot viel besser! Der holte ein V1 CACA, 
CACIB, BOB. Gratuliere Buddy! Wenn ich mal groß bin möchte ich auch so viel gewinnen! 



  

Wie immer wenn die Pinewood Familie und ihre Freunde gemeinsam unterwegs sind, hatten wir viel Spaß zusammen und freuen uns schon auf das nächste mal in Salzburg. 
Da haben wir dann das ganze Wochenende Zeit miteinander was zu erleben! Ich freu mich schon... 

Das waren jetzt eine Menge neuer Nachrichten. Zukünftig werden wieder regelmäßig Einträge im Tagebuch erscheinen! Bis dahin viel spaß beim Lesen 
Euer Filou und euer Chilli auch :-).... Halt, halt..noch nicht weggehen! Ich habe vor lauter Aufregung, der einzige Bub unter all den Mädl´s gewesen zu sein, vergessen euch 
zu bellen dass wir unsere Freunde vom Canyonland auch auf der IHA getroffen haben. Rising Sun Ennis schleppte seine Ingrid und Stefan nach Wieselburg um bei den 
Gebrauchshunden ein V1 CACA abzustauben. Und Ennis, wenn meine Menschen bei Schönwetter helfen euren Gartenzaun zu streichen erzählst du mir mal was ein 
Gebrauchshund so tut. Freue mich schon auf den Besuch bei dir und deinen Ladies. 

27.03.2010  

Hallo liebe Tagebüchler, endlich kann ich euch wieder mal ein wenig aus unserem Hundeleben bellen. Da wir den Winter nun endgültig vom Berg verbellt haben, der Boden 
schön langsam von Moor wieder auf Gartenerde wechselt und unsere Menschen all ihre Grippeviren und Schnupfenbazillen rausgeworfen haben, gibt´s wieder längere 
Aufenthalte am Hundeplatz. Da macht sogar das UO Training wieder Spaß ( und das sag sogar ich, kaum zu glauben). Wobei ich mich schon mehr auf die Schafe und 
Agility freue, aber so lange es keine Zonengeräte gibt.. Naja, eine handvoll Zweibeiner arbeiten ja daran. Bis dahin vertreiben wir uns die Zeit mit Sitz, Platz, Steh und dem 
ganzen Kram. 



  

Selbst Freifolge und Ablegen lief ganz nach Michi´s Vorstellung und auch unter Sandra´s kritischen Blicken konnten wir bestehen. Hätte nicht gedacht das uns nach der 
langen Übungspause sowas gelingt. Denn wer Sandra kennt, der kennt auch ihre Einstellung zur Arbeit mit uns Hunden. (Da hab ich direkt Glück das mein Zweibeiner das 
etwas relaxter sieht :-)) Aber wie würde das denn aussehen wenn das kleine rote Monster bald besser gehen würde als ich? Und da hilft dann nicht mal mein Charme. 



  

Und ich muß zugeben das Chilli schon verdammt gut drauf ist! Zumindest dann, wenn ihn seine jugendlichen Flausen nicht übermannen, aber bei Sandra gelingt ihm das nur 
selten. Selbst zum Bringen konnte sie ihn schon überreden. Und die Grundkommandos klappen schon ganz prächtig. 



  

Wenn nicht der Hundeteufel in ihm Überhand gewinnt wird aus dem Kleinen ein echt guter Arbeiter. Mal sehen wie der Kampf im Hundekopf ausgeht. 
Aber was mich an diesem Tag noch mehr von den Pfoten warf war mein dicker Kumpel Buddy! Also alle Achtung, der hat mit seinem Gernot ganze Arbeit geleistet über die 
Wintermonate. Der lief eine Unterordnung die sich sehen lassen konnte. 



  

Ob mit oder ohne Leine, nicht´s konnte den Dicken aus der Ruhe bringen. Leider hat er mir nicht gebellt ob´s daran lag das die Beiden viel geübt haben oder an der 
beruhigenden Wirkung von Gernot´s Netzmütze. Echt starkes Teil, Gernot! 
Und was wäre ein Hundeplatzbesuch ohne ausgiebiges Toben mit unserer Freundin Bärbel. Da konnte ich den Jungen mal zeigen was in den Beinen eines Border´s steckt 
wenn´s um einen Ball geht. :-) 



  

Nicht mal Chilli´s Biß in meinen Allerwertersten brachte ihn zu dem geworfenen Ball. Echt herrlich so ein Sonnentag am Hundeplatz! 

17.03.2010 

Heute habe ich auf der Homepage des Österreichischen Club für Britische Hütehunde die Ergebnisse des Ausstellungswettbewerbes "Erfolgreichster Britischer 
Hütehund 2009" gesehen. Bei unserer Rasse schaffte ich als Junghund mit nur 2 Ausstellungen den 9. Platz (5 bester Rüde)! Und bei den Erwachsenen Hunden mit 3 
Ausstellungen immerhin noch den 11. Platz (6 bester Rüde). Na für einen blauäugigen Gentleman kein schlechtes Abschneiden würde ich mal bellen. Jetzt werden wir mal 
alles Hundemögliche tun damit unser kleines rotes Monster eine bessere Ausstellungskarriere als ich hinlegt! 
Wenn ihr genaueres über uns exzentrische Briten und unser Clubleben erfahren wollt besucht einfach die Homepage des ÖCBH www.huetehunde.at! 

13.03.2010 

Langsam verdrängte die hereinbrechende Nacht die letzten hellen Flecken am Himmel über dem ÖGV Heustadlwasser. Und nicht nur das Rauschen des Windes in den 
winterlichen Bäumen ließ ein wenig Unruhe am Hundeplatz aufkommen. Um die 50 Hunde samt Menschen warteten geduldig auf den Start der Nachtübung 2010. Und was 
wäre ein, für Hund und Mensch toller und lehrreicher Event, ohne meine Freunde und mir? Unique Lady "Faye" of Pinewood Country mit ihrer Brigitte (die natürlich 



Heimvorteil hatten :-)) und Union Jack "Chilli"  mit Sandra vertraten unsere Bande bei den Jüngsten. Bärbel mit ihren Leinenträgern Niki und Michl war ebenso am Start 
wie mein dicker Freund Buddy und sein Gernot. Der Dicke hat natürlich auch hier für Aufsehen gesorgt. Aber zur Abwechslung hatte beim ÖGV keiner Angst vor ihm 
sondern jeder wollte den gemütlichen Koloss mal streicheln. 

  

Ach wie unhöflich. Eigentlich hätte ich ja unsere Mädl´s Tiffany "Sunny" of Pinewood Country , die mit Erwin, Claudia und Steffanie zur Prüfung kam und Tanned 
Trinity "Maggie"  mit ihrer Miriam als erstes nennen müssen. Ich hoffe ihr verzeiht mir diesen fauxpas!  



 

 

Als die Nervosität bei Hund und Mensch unerträglich wurde fiel endlich der Startschuß. Einzeln, im Abstand von 5 Minuten begaben sich die Hund/Mensch Team´s auf die 
Prüfungsstrecke. Eine Taschenlampe durften wir auch verwenden, aber wir kamen ganz gut ohne aus. Da unser Weg entlang eines verführerischen Wasserarm´s führte hätte 
ich beinahe die erste Station übersehen. Aus dem dunklen Wald kam ein mit Schutzkleidung und Stock gerüsteter Mann auf uns zu. Was will der denn von uns? In 
Lauerhaltung warf ich mal einen Blick zu Michi um zu sehen was er von der Sache hielt. Mit einem kurzen Nicken und einem beruhigenten "Schon OK" war die Situation 
sofort entspannt. Und selbst das fuchteln mit dem Stock hielt mich nicht davon ab mal kräftig gegen den nächsten Baum zu pinkeln. Weiter ging´s zur nächsten Station....... 
Na bei mir war das nicht so ruhig! Ich hatte alle Mühe Sandra und Finny vor dem bösen Mann zu beschützen! Also erst mal auf den Bauch werfen und kräftig bellen! Bleibt 
hinter mir! Aber bitte nicht zu weit...Dann stand der böse Mann auch schon vor mir! Und.......hat mich einfach gestreichelt.. Siehst du Sandra, der tut nix. Hab alles unter 
Kontrolle.....  
Mhmm, bist ja ein richtiger Hundeheld Kleiner! Leider konnte ich Michi nicht von einer nächtlichen Schwimmpartie überzeugen und so liefen wir dann trocken dem Test 
mit dem schreienden Kinderwagen und dem Spaziergänger mit angeleintem Hund entgegen. Leute ich sage euch so ein Kinderwagen macht mehr Lärm als ein kläffender 
Zwerghund! Schrecklich, nur weiter zur nächsten Station. ........Stimmt, dem Kinderwagen hab gleich mal ordentlich meine Meinung gebellt! Aber der hat trotzdem weiter 



geschrien....... Jetzt soll noch einer sagen Menschenwelpen sind soooo süß. Als nächstes trafen wir auf eine Gruppe Nordic walker. Alles Frauen. Und ein armer Mann der 
auf Krücken versuchte sie einzuholen. Michi plauderte noch kurz mit ihnen und wir machten uns wieder auf den Weg in den Wald. Wie ich bemerkt habe tragen Menschen 
genau so gerne Stöcke durch die Gegend wie wir Hunde. Auf einer Lichtung begegneten wir einer Gruppe lärmender Menschen. Gleich drauf standen wir schon mitten unter 
ihnen. Für mich gab´s ein Frankfurter und für Michi einen doppelten Schnaps. So gestärkt stiefelten wir weiter. ............ ja, die Menschengruppe war cool! Endlich gab´s 
Futter! Ich war ja schon ganz verhungert von den 15 Minuten Waldlauf....... Du denkst immer nur an´s Fressen Chilli! Wirst bald aussehen wie der Buddy wenn du so weiter 
machst. 
Als nächster Test kam uns eine hupende Radfahrerin entgegen. Michi rief Mich bei Fuß und so konnte die Dame ungehindert bei uns vorbei fahren. Diesmal ging´s mehr um 
das Verhalten des Hundeführer´s als um uns Hunde. Diesmal durfte Michi das Lob für richtiges Verhalten einholen. Durch mein Fuß gehen brachte er sich zwischen mich 
und dem Rad uns so konnte in den augen des Prüfer´s für niemanden ein gefährliche Situation entstehen. ..........ich war auch brav hat der Mann gesagt! Sandra ist stehen 
geblieben und ich bin artig neben ihr gesessen bis das Fahrrad vorbei war. Dafür gab´s ein Leckerlie! Leider gingen wir dann weiter. Ich hätte gerne nochmal auf das Rad 
gewartet....... Dann liefen wir entlang des ÖGV Platz und bogen wieder Richtung Wasser ab. Na endlich! Denkste! Kurz vor dem Wasser ging´s wieder Richtung Startpunkt. 
Dabei hätte ich mir für mein Verhalten ein Bad verdient. Diesmal kam uns ein Mann mit einem Handwagen voller Flaschen entgegen. Die klirrten ganz schön laut. Als wir 
auf gleicher Höhe waren warf ich mal einen neugierigen Blick in den Wagen. Schade, alle Flaschen leer. Schön langsam hätte ich einen Schluck vertragen können. .......Also 
ehrlich, vor dem Flaschenwagen hatte ich schon etwas Angst! Da durften wir nicht mal die Taschenlampe aufdrehen. Aber mit kräftigem Gebell erklärte ich dem Wagen was 
ich von ihm hielt! Lieber einmal mehr bellen, vielleicht fürchtet sich dann der Wagen und fährt davon. Grrr, ok wenn du nicht fährst dann gehen wir! Komm Sandra, 
schnell...... Mach dir nicht´s draus, wenn du groß bist fürchten sich die Flaschenwagen bestimmt vor dir! 
Bei der letzten Station gingen wir durch einen Plastikflaschenvorhang, über einen Gitterrost und eine dicke Turnmatte. Und dann lag er vor mir! Ein Agilitytunnel!!! Yes! 
Noch bevor die nette Dame ihre Frage ob sie mich halten soll und Michi vorgeht um mich zu rufen beendet hatte, war ich schon auf der anderen Seite und suchte die nächste 
Hürde! Ah nein, doch lieber den Steg und die A Wand. Die hab ich schon lang nicht mehr aus der Nähe gesehen. Nix da! Michi rief mich zu sich und vorbei war´s mit 
Agility. Das Stück Wurst als Belohnung konnte meinen Frust kaum mildern. Aber Michi erklärte mir das wir vielleicht mal hier trainieren können. Und als ich an den dicken 
Buddy und den Tunnel dachte blitzten meine Augen schon wieder schelmisch. Na der wird schauen..... Ja, Tunnel war lustig! Und der kleine Frankfurtersnack kam gerade 
zur richtigen Zeit,irgendwie knurrte mein Magen schon wieder.. Chilli, Chilli, deine Sorgen möcht ich mal haben. Dann waren wir auch schon wieder im Ziel. Ich war schon 
richtig neugierig was mir die anderen Hunde so bellen würden. 



  

Am Ende bekamen wir alle eine Urkunde für unser gutes Abschneiden. Ach ja, Buddy konnte beim Tunnel wählen entweder ER oder GERNOT! Zum Glück hatten die 
beiden Sarah mit die anstatt der beiden Dicken durch den Tunnel robbte. Alle hatten riesen Spaß an der gelungenen Veranstaltung. Und viele Menschen konnten einiges über 
das Verhalten von uns Vierbeinern in Ausnahmesituationen lernen was sie dann ausgiebig im Vereinsheim besprachen. Aber da schliefen wir schon im Auto und träumten 
von dem lustigen und spannenden Abend beim ÖGV Heustadlwasser. Die tun was für uns Hunde!  

07.03.2010  

Uuuuahhh..bin ich müde! Mhm...der Rote sieht auch nicht besser aus. Und jetzt kommt noch Sandra mit einer Bürste!!! Was soll das? Es ist noch nicht mal hell draussen. 
Ach je, die IHA Graz wartet auf uns. Na toll, und das am Sonntag Früh. Aber da kennen unsere Menschen kein Pardon. Ab in´s Auto, noch schnell zum dicken Buddy und 
dem Gernot und dann ab Richtung Graz. Wenn einer eurer Tage mal so beginnt dann seid ihr sicher auch auf den Weg zu einer Hundeausstellung! 
Naja, wenigst bekamen wir beide noch eine ordentliche Portion Schlaf und als wir endlich in Graz aus dem Auto springen durften erwartete uns schon Tiffany "Sunny" of 
Pinewood Country und ihre Zweibeiner. Gemeinsam machten wir uns auf den Weg den restlichen Pinewood Clan zu suchen. Ihr glaubt gar nicht wie selbstbewust der 
kleine Chilli zwischen uns vier und zweibeinigen Jung´s in die Halle stiefelte. Schon langsam müssen wir uns darann gewöhnen das er auch bald ein "Großer" ist! Freunde 
ich kann euch bellen da waren eine Menge Hunde samt ihren Menschen unterwegs! Aber es wäre doch gelacht wenn wir unsere Leinenhalter nicht sicher durch die Menge zu 
den anderen Pinewood´s geführt hätten. Und da waren sie dann auch schon. Unique Lady " Faye"  mit Brigitte, Phoebe " Emma" und ihre Jaqueline und, was unsere 



Menschen am meisten freute, Skylight Dream "Sky"  und Daniela! Nach ausgiebigem Beschnuppern und Geschmuse zwischen uns allen ging´s auch schon wieder los mit 
bürsten und Fell glätten. Irgenwie macht das Schön sein viel weniger Spaß als Agility und Schafe. Aber was macht man als braver Border nicht alles für seine Menschen. 

  

Als erster Starter ging Union Jack "Chilli"  für den Pinewood Country in´s Rennen, aber davon soll er euch selbst erzählen.....Ja, gerne. Also eins muß ich bellen, Sandra 
war mehr nervös als ich als sie meine 5 Mitstreiter im Ring erblickte. Aber für mich war´s von Anfang an klar das ich alles richtig machen werden was ich bei Brigitte im 
Garten so fleißig geübt hatte. Außerdem hat Sandra ja noch am Vorabend einen hübschen, gepflegten jungen Bordermann aus mir gemacht! Das war der weniger lustige 
Teil der Ausstellung, denn ich glaube nicht das die Richterin was gegen schwarze Flecken auf rotem Fell gehabt hätte. Manchmal sind unsere Leinenhalter schon ein wenig 
seltsam, wenn sie glauben das nur ein sauberer Border ein schöner Border ist. Mir persönlich ist´s egal wenn meine Spielgefährten voll Dreck sind! Komisch nur das es 
meiner Schwester Unique Lady "Faye" bei Brigitte nicht besser ging. Habe geglaubt das Brigitte sich mit ihrer langen Erfahrung vielleicht doch mehr als Border Collie 
fühlt und uns versteht, aber denkste. 



  

Im Ring habe ich bei den Buben und Faye bei den Mädl´s allen gezeigt das wir "Kleinen" den großen Pinewood`s um nichts nachstehen! Brav zeigten wir unser Können und 
nicht mal der Rollstuhl von Fr. Schaffer konnte uns davon abbringen uns von unserer besten Seite zu zeigen. Selbst meine Zähne konnte die Richterin durch mein 
freundliches Lächeln genau begutachten. Meine Schwester und ich wurden beide mit VV bewertet und so begann eine erfolgreiche Ausstellung für die Border Collies vom 
Pinewood Country. Hab ich gut gemacht Filou, oder?...  
Ja, Kleiner bin mächtig stolz auf dich! Aber auch dem Rest der Truppe muß ich ein großes Lob ausbellen. Tiffany "Sunny"  erreichte in der Jugendklasse ein V3 bei 8 
Hündinnen. Skylight Dream "Sky"  schaffte ein V2 Res CACA in der Zwischenklasse und Chilli´s Mama Phoebe "Emma" sogar ein V1 CACA in der offenen Klasse! 
Echt super meine Damen! Alle Menschen hatten richtig viel Freude mit ihren Hunden, besonders Erwin strahlte über´s ganze Gesicht. Gratulieren möchte ich auch unseren 
Freunden vom Canyonland Zwinger. Ennis und seine Ingrid  schafften ein V1 bei den Gebrauchshunden. 



  

 
Diesmal war ich der einzige Rüde der die Fahnen des Pinewood Country hoch hielt. Und ohne eitel klingen zu wollen möchte ich auch mein V4 in der offenen Klasse 
erwähnen! Geduldig begleitete ich Brigitte durch den Ring und meiner Meinung nach konnte ich mich gar nicht so schlecht präsentieren. Obwohl Ausstellungen nicht gerade 
zu meinen Lieblingsbeschäftigungen zählen lief ich elegant über den blauen Teppich. Aber für "meine" Brigitte würde ich sogar bis an´s Ende der Welt laufen.  



 

 

Fr. Schaffer ist eine ganz nette Richterin, was ihr sofort, ganz Gentleman, einen dicken Hundekuß einbrachte. Meine freundliche Art und ein charmantes Blitzen meiner 
blauen Augen dürfte sie dann restlos überzeugt haben und hat mir so meine zweite internationale Platzierung verschafft. Tja Freunde, auch wenn´s euch nicht immer so 
vorkommt aber ich bin halt ein Brite mit Charme und Stil! Brain & Beauty!  

05.03.2010 

Grüß euch! Wollte euch nur schnell von unserem Besuch bei Brigitte und demW Wurf im Pinewood Country berichten! Leider war es viel zu kalt um mit den Kleinen im 
Garten zu spielen. Was Brigitte aber nicht abgehalten hat mit uns Jung´s ein Ringtraining und einen Pfotenhaarschnitt im Freien durch zu führen. Das hat man davon wenn 
man erwachsen ist. Aber wir müßen ja gut aussehen am Sonntag in Graz! Behaupten zumindest unsere Menschen. Reicht anscheinend nicht klug allein zu sein. 



  

Wobei ich mir nach dem Training von Chilli nicht sicher war ob bei dem roten Monster die Klugheit oder die Schönheit Oberhand bekommen hat! :-) ....Heeee Großer was 
bellst du denn da? Ich bin ja noch viel jünger als du! Und du bist ja selbst wie ein begossener Pudel im Kreis gedackelt ( geht Pudel und dackeln das als Border überhaut?) 
Wir werden schon sehen wer am Sonntag die bessere Figur im Ring abgibt..... Mhm, naja ich bin nach der langen Ausstellungspause wohl nur ein wenig eingerostet. Aber dir 
werd ich´s noch zeigen, wart´s nur ab! 
So lassen wir das jetzt und kommen zum schöneren Teil des Besuches! Freunde, ihr glaubt gar nicht wie toll die Zwerge vom W-Wurf geworden sind! Da haben Mama 
Rebecca und Papa Grizzly of Pinewood Country ganze Arbeit geleistet.  



  

Whisky,Wismond,Wizzard,Winston, Wonderful Dream, Wild Witch und White Collar haben jetzt schon alles was ein Border Collie braucht um seine Zweibeiner zu 
entzücken! Sandra hätte am liebsten sofort einen mit nach Hause genommen! Wobei ich mir da nicht ganz sicher bin ob da nicht ein Pandabär mit im Spiel war! 



  

Nach dem die Menschen alle Welpen erfolgreich in den Schlaf gekuschel und fotografiert hatten gab´s zur Erholung Kaffe und Kuchen. Selbst Sandra gab ihren erklärten 
Liebling wieder artig zurück! (Lag wohl an der angekündigten Taschenkontrolle von Brigitte) Wir hätten nichts gegen einen neuen Spielgefährten im Rudel gehabt aber die 
Kleinen werden ja schon sehnsüchtig von ihren zukünftigen Menschen erwartet! Und wir müßen auf einen anderen Wurf warten! 

23.02.2010 

Ein kräftiges WUFF an euch alle! Ja....stimmt. Ich bin´s, euer Filou und ja, ihr habt recht! Jetzt hab ich euch mit meinen Geschichten schon sehr vernachlässigt. Sorry! Aber 
leider war bei dem Wetter nicht viel los mit Hundesport. Außerdem müsst ihr mir verzeihen. Ich war beschäftigt! Mhm...wie soll ich bellen? Ich nenn´s jetzt mal 
Gefühlstechnisch. Ihr versteht schon, oder? Nicht? Na dann kommt mal näher. Noch näher! Es muß ja nicht gleich die ganze Hundewelt wissen was ich euch jetzt in´s 
Schlappohr flüstere. Ich, Quicksilver of Pinewood Country, hab einen Liebesbrief erhalten! He, was gibt´s da zu grinsen? Und du Chilli hör auf dir so keck über die Lefzen 



zu lecken. Du bist noch viel zu jung für solche Dinge. Ja, kommt nur ruhig ein Stück näher. Ich kann euch bellen das ist eine echt süße Maus die da ihren Pfotenabdruck bei 
mir hinterlassen hat! Eine tempramentvolle Südländerin! Und was für eine schöne Fellfarbe! Und, und,....was meint ihr? Ich soll wieder von meiner Wolke runter kommen 
und weiter erzählen. Entschuldigt, aber ich glaube das liegt am kommenden Frühling, wenn ihr versteht. Ach ja, ihr Name ist Yogobella at Real Pearl! Aber ich darf sie 
MEE  nennen!  

 

 

Und wir sind uns sooo ähnlich! Sie liebt Frisbee, Agility, Schafe hüten und im Schnee spielen. Eine richtig tolle Borderlady! Bin schon gespannt ob ich sie mal treffen 
werde. Euch reicht mein schwärmen schon? Ich kann´s zwar nicht verstehen aber wie ihr meint. Aber solltet ihr mehr über sie erfahren wollen schaut doch auf ihre 
Homepage. 

Was sich sonst noch getan hat in der letzten Zeit? Am Sonntag ging´s bei richtigem Kaiserwetter endlich wieder mal auf den Hundeplatz! Chilli und ich konnten schon im 
Auto nicht mehr ruhig sitzen. Freunde, da war was los! So viele Menschen hat der Platz ja schon ewig nicht mehr gesehen! Da waren ja mindestens 40 Personen da. Und 
viele denen die man sonst fast nie dort vor die Schnauze bekommt. Aus dem Auto konnte ich schon Pamira und Finny erblicken und freute mich schon auf eine zünftige 
Spielerei. Leider zu früh gefreut. Nur unsere Zweibeiner stiegen aus und sagten was von ihr wartet bis die Jahreshaupt irgendwas vorbei ist und dann geht´s zum Spielen. 
Grrrrr. was blieb uns anderes übrig als mit einem Nickerchen die Zeit tot zu schlagen. Die Zweibeiner haben sicher Stunden damit verbracht sich zu erzählen wie gut wir  



Hunde uns auf Ausstellungen zeigten. Wie wenn das irgendwen interessieren würde. In der selben Zeit könnten wir schon lange die Pfoten in´s weiche Erdreich stecken. 
Obwohl ich schon sagen möchte das ich ein wenig stolz bin das im Schäferhundeverein außer dem Arno von der Donaulände von der Brigitte , 3 Briten und ein Kaukase 
die Fahnen aus eigener Kraft auf Ausstellungen hoch halten. Na mal sehen vielleicht werden´s ja mal mehr. Ansonsten glaube ich nicht das die Menschen irgendwas, für uns 
Hunde wichtiges, geredet haben. Naja, ich werde es wohl nie verstehen warum die Zweibeiner beim ersten Sonnentag so viel tolle Spielzeit mit gegenseitigem 
Schulterklopfen verbringen anstatt mit uns über die Wiese zu hetzen. Bleiben halt Menschen! Aber wann´s wieder Zonengeräte gibt zum üben oder ob in Zukunft Schafe am 
Platz weiden konnte mir keiner erzählen. Das einzig tolle an der Sache war das unsere zweibeinigen Kollegen in Zukunft viel mehr Zeit mit uns verbringen werden als 
irgendwo am Platz herum zu stehen. Zumindest haben sie das nach der Besprechung gesagt. Warten wir´s mal ab. 
Aber dann ging´s endlich ab in die Auslaufzone!! Und zu unserer großen Freude gesellten sich zu Chilli, Finny und mir auch noch Tanned Trinity "Maggie"  mit ihrer 
Miriam und Tiffany "Sunny"  samt ihrem Menschenrudel. Der Tag war aus Bordersicht gerettet! 

  

Freunde ich kann euch bellen da ging die Post ab! Wir fegten über die teils matschige, teils Schneebedeckte Wiese das der Schlamm nur so spritze. Nur unsere Menschen 
wollte, trotz unserer heftigen Versuche, nicht in die wilde Jagd eingebunden werden. Aber es gelang ihnen nicht :-) 



  

Michi´s Wunsch nach einem Gruppenfoto scheiterte kläglich da außer Finny keiner von uns die Pfoten still halten wollte! Aber es hat uns Hunden allen großen Spaß bereitet 
und wir gingen erst zurück nach dem wir es geschafft hatten unsere Menschen genauso zu verdrecken wie wir uns selbst! Wiederholung von Hundeseite erwünscht! 
Genug der Erzählung. Wir müßen jetzt zum Tierarzt fahren. Bis bald....  

07.02.2010  

Huhuuu Freunde! Hatte heute wieder einen tollen Nachmittag. Meine Menschen und ich waren wieder mal bei Brigitte und Walter im Pinewood Country zu Gast. Natürlich 
durften meine Zweibeiner auch die Baby´s von Rebecca und Grizzly of Pinewood Country besuchen. Groß sind sie schon! Und wenn´s um´s Trinken geht, schon ganz schön 
beweglich. Aber Mama Rebecca hat alle im Griff! 



 

 

Leider sind die 7 Zwerge zum Spielen aber noch vieeel zu klein. Aber dafür waren ja Faye, Angie und Valiant "Villam" of Pinewood Country da. Im Pinewood Country ist ja ne 
Menge Platz zum Unfug treiben und so lange unsere Menschen miteinander im Gespräch waren blieb genug Zeit durch den Garten zu wuseln. 



  

Ich freu mich schon auf den nächsten Besuch und ihr Kleinen vom W-Wurf beeilt euch mit dem Wachsen ich will mit euch spielen!!!!! 

Ach ja. Ich soll euch und euren Menschen noch bellen das Gernot und der dicke Buddy (oder war das umgekehrt? ...der Buddy und 

der dicke Gernot.....na egal) endlich eine eigene Homepage haben. Ihr findet sie unter www.tier-bedarf.com Werft mal einen Blick 
rein. 

07-29.01.2010 

Hey Freunde! Ja, wir sind wieder da. In der letzten Zeit war ne Menge los bei uns und deshalb hatten wir nicht viel Zeit unsere Geschichten in´s Tagebuch zu bringen. Darum 
gibt´s jetzt eine kleine Zusammenfassung des Erlebten. 
Bis vor Kurzem war ein echter Aussie bei uns zu Gast. Voll Vorfreude auf einen neuen Kumpel mit dem wir durch den Garten flitzen können haben wir auf seine Ankunft 
gewartet.Und dann kam ein fremder Zweibeiner zu uns und unseren Menschen haben ihn als Alf  vorgestellt, ein echter Aussie haben sie gesagt! Ich muß ehrlich zugeben wir 
hatten nicht mit einem Menschen gerechnet. Aber das war schon das einzige Manko aus Hundesicht. Alf ist ein echt toller Kerl kann ich euch bellen. Der hatte genau so viel 
Spaß am Schnee wie wir. Nur Chilli war etwas überrascht das es Aussies gibt die auf 2 Beinen laufen. :-). 



 

Trotz der vielen Feiern zu Michi´s Geburtstag und den Ausflügen mit Alf blieb sogar mal Zeit beim SVÖ Korneuburg vorbei zu schauen und ein wenig zu trainieren. Aber 
ihr könnt euch vorstellen wie schwer es ist bei tollem Wetter und Schneelage sich auf´s Arbeiten anstatt auf Spielen zu konzentrieren.  



  

Besonder der Kleine hielt mehr vom Herumtollen als von richtiger Unterordnung. Aber ist ja auch sein erster richtiger Winter mit verschneitem Boden. Ich kann´s verstehen. 
Nur Sandra hat das Ganze etwas anders gesehen und somit blieb auch Chilli nichts anderes übrig als mit zu tun. Aber für ein Belohnungsleckerli tut er ja sowieso alles! 



  

Gestern fuhren unsere Menschen wieder mal zu Besuch in den Pinewood Country und Chilli durfte sie begleiten. Rebecca of Pinewood Country hat nähmlich am 
25.1.2010 sieben wunderhübsche Baby`s bekommen. Der W-Wurf hat das Licht der Welt erblickt! Vier Rüden und drei Girl`s verstärken nun den Pinewood Clan. 
Gratulation! Aber das soll er euch alles selbst bellen. 

Hallo ihr Alle! Habt ihr mich schon vermisst? Ja, denk ich mir. Wer will schon so lange ohne mich auskommen. Aber jetzt erzähl ich mal was sich gestern so getan hat. 
Während Sandra und Michi einen kurzen Blick auf Rebecca und ihre Baby´s machen durften machte ich mit meiner Schwester Unique Lady " Faye" of Pinewood Country 
und Peggy Sue of Pinewood Country den Bärtl´schen Garten unsicher.  



  

Leute ich kann euch bellen das wir eine Menge Spaß hatten! Sogar den gefrorenen Schwimmteich durften wir als Eislaufplatz nutzen! (Was ja im Sommer die absolute 
Tabuzone für verrückte Border ist!) Glücklicherweise waren Janis und Angie damit beschäftigt um Michi´s Leckerli zu buhlen und so gab es niemanden der uns bei unserer 
wilden Jagd die Leviten lesen konnte und versuchte uns das Benehmen von braven Border Collies bei zu bringen. Und das können die alten Lady´s perfekt, glaubt mir! 
Leider durfte ich nicht zu den neuen Spielgefährten aber Michi hat ein paar Foto´s mitgebracht. 



  

Und wenn die Zwerge größer sind darf ich bestimmt mal mit ihnen einige Runden drehen. Ich freu mich schon. Und wenn ihr mehr Info´s über die tollste Hunderasse der 
Welt wollt schaut doch einfach auf Bordercollies of Pinewood Country im Internet oder meldet euch bei Brigitte Bärtl, die erzählt euch alles über uns! 

06.01.2010  

Endlich wieder Agility Geräte unter den Pfoten! Konnte mich gar nicht mehr richtig erinnern wie sich so ein rauher Belag anfühlt! Aber Dank Doris durften wir heute wieder 
im Wiental zu Gast sein und unter ihren strengen Blicken und Anweisungen ein Training absolvieren. Chilli hatte ganz besonders viel Freude weil Mama Phoebe "Emma" 
of Pinewood Country und "Omi" Jacqueline auch dabei waren.  



  

Trotz längerer Trainigspause konnte ich das ganze Programm ohne Verletzung abspulen :-). Und zur Belohnung durften wir dann wie die Wilden über den tief verschneiten 
Platz fegen. Bei so einem Wetter beginne ich immer mehr die nordischen Schlittenhunde und ihre Lust zum Laufen in einer Winterlandschaft zu verstehen! 



  

Bis zum Einbruch der Dunkelheit tobten wir durch den Schnee. Und bei der wohligen Wärme im Auto schaffte es nicht mal ich die Augen offen zu halten und träumte vom 
nächsten Agility Training. 

04.01.2010  

Prosit Neujahr! Ja, ihr habt schon recht. Ziemlich spät für Neujahr´s Wünsche. Aber selbst der aufgedrehteste Border braucht mal ein paar Tage Entspannung. Also die 
letzten Tagen waren nicht sonderlich aufregend. Alles ruhig und ohne Stress. .....Nein, für mich war´s super toll. ich durfte mit auf den Hundeplatz zur Silvesterfeier... 
Bärbel, Lacy und Pamira waren auch dort!...Lustig war das und tolle Raketen hab ich auch gesehen.Und keine Großen die einem bellen was man tun und lassen soll, bis auf 
die Zweibeiner. Aber die kann man ja auch manchmal überhören. 



  

Und wenn Hund sieht wie die sich manchmal benehmen ist´s wohl besser ihnen nicht immer zu zuhören. Denn ein Rudel Menschen ist manchmal eigenartiger als ein Haufen 
Vierbeiner. Besonders wenn sie sowas komisches wie Silvester feiern und jeder mit der selben Puppe spielen mag. 



  

Siehst du Chilli, deswegen hab ich´s vorgezogen diesmal der Alten im Keller die Pfote zu halten so lange es vor den Haus Feuerwerk gegeben hat. Hund muß ja nicht bei 
jeder Feier dabei sein. 
Dabei sein sollte ein Border aber beim Schafe hüten! Und das durfte ich heute wieder bei Fr. Kurzbauer üben. Brigitte  begleitete Michi, Chilli und mich zu den Schafen. 
Auch Sunny mit Erwin und Stefanie versuchten sich an den wolligen Gesellen. 



  

Ich konnte es gar nicht erwarten bis die beiden Profis Sunduck Don und Buckham Laddie die Schafe für uns auf die Übungsfläche brachten. Das Warten machte so richtig 
nervös. Nur keine Fehler machen, dachte ich mir. Und zu allem Überfluß trainierte ich heute nicht mit Michi und konnte so die begangenen Fehler nicht auf ihn abwälzen.  



  

Trotzdem war ich mit Feuereifer bei der Arbeit und begann schon die Schafe im Slalom durch Stangen zu treiben. Manchmal packte mich der Übermut und ich konnte es mir 
nicht verkneifen die Herde ab und zu in´s Fell zu kneifen was mir aber sofort eine berechtigte Rüge einbrachte. Aber im Großen und Ganzen dürfte mein Auftritt nicht so 
schlecht gewesen sein denn ich darf bald wieder kommen. Schafe hüten macht echt Spaß und wenn ich den Profis so zusehe würde ich am liebsten sofort weiter machen! Nur 
das hüten macht soooo müde, deswegen wünsch ich euch eine gute Nacht. Ich hau mich auf´s Ohr! 

 


